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Dezember 2019

• Amtsblatt der Motorradstadt Zschopau und deren Ortsteile •
Krumhermersdorf • Wilischthal • Ganshäuser

Erscheinungstag: 18.12.2019 • Auflage: 6.300 • kostenlos an alle Haushalte und Gewerbe

In Zschopau 
kommt der 

Weihnachtsmann 
auf dem

Motorrad und 
wünscht allen 

schöne Feiertage 
und einen

guten Rutsch!
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noch einmal darf ich Sie im al-
ten Jahr herzlichst hier auf den 
Seiten unseres Stadtkuriers be-
grüßen. Ganz herzlich möchte 
ich mich bei allen bedanken, 
die dazu beigetragen haben, 
dass unser märchenhafter Weih-
nachtsmarkt auf Schloss Wild-
eck so ein schöner Erfolg wur-
de. Unsere Vereine, die Kollegen 
des Kulturbetriebes, der Bauhof, 
die zahlreichen Händler – alle 
haben ihr Bestes gegeben, um 
unseren Weihnachtsmarkt mit 
viel Liebe vorzubereiten und 

durchzuführen. Von unserer Hutzenstube im Schloss mit Klöp-
peln, Schnitzen und erzgebirgischer Musik über unseren Mär-
chenwald bis hin zum bunten Bühnenprogramm und den vielen 
kulinarischen Leckereien an den unterschiedlichsten Marktstän-
den - ich denke, dass jeder der zahlreichen Gäste aus nah und 
fern sich bei uns wohlgefühlt hat.

Gratulieren und gleichzeitig Danke sagen möchte ich auch dem 
Cityballett für die nunmehr 30. Auflage ihres Weihnachtsmär-
chens, welches in der Adventszeit für hunderte Besucher einen 
ganz besonderen Höhepunkt darstellt. Ich hoffe sehr, dass diese 
Tradition, wie so viele schöne andere auch, in unserer Stadt im 
kommenden Jahr fortgesetzt wird.

Planmäßig zum Jahresende konnten wir auch eine Reihe von Stra-
ßenbaumaßnahmen abschließen und die große Umleitung aufhe-
ben. Hier danke ich allen für ihr Verständnis und ihre Geduld. 
Im Frühjahr des neuen Jahres wird dann diese Baumaßnahme 
fortgesetzt und bis zum Spätsommer laut Planung beendet sein. 
Nicht versäumen möchte ich, mich bei allen zu bedanken, die 
mit ihrem Wirken im zu Ende gehenden Jahr die Stadt Zschopau 
unterstützt haben, sei es in ihrem ehrenamtlichen Wirken im Ver-
ein, als Gremiumsmitglied, als Mitarbeiter der Verwaltung oder als 
aktiver für das Gemeinwohl engagierter Bürger. Herzlichen Dank 
Ihnen allen!
Das Jahr beendet seinen Lauf und lässt uns demütiger werden – 
vor den Ereignissen da draußen, vor den eigenen Herausforderun-
gen, den persönlichen Erlebnissen und gemachten Erfahrungen. 

Unser aller Augen sind bereits auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest gerichtet, auf gemeinsame Stunden im Familien- und 
Freundeskreis, auf ein paar Tage Entspannung und Besinnlichkeit 
und ich hoffe, Sie haben alles für ein gelungenes Fest nach Ihren 
Vorstellungen vorbereiten können. 
Mitten im Alltag und mitten im Leben tut es gut, diese besonderen 
Tage zu haben, die dazu einladen, inne zu halten und sie mit den 
Menschen, die man liebt, gemeinsam zu verbringen. 

Der Jahreswechsel ist immer auch eine Zeit, die mit Hoffnungen 
und Wünschen einhergeht, welche uns Tatkraft und Mut für das 
neue vor uns liegende Jahr verleihen. Dafür wünsche ich Ihnen 

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

1. Nachtragssatzung 
der Großen Kreisstadt Zschopau 

für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund von § 77 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) 
in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat der Großen 
Kreisstadt Zschopau
in der Sitzung am 06.11.2019 folgende Nachtragssatzung erlas-
sen:

§ 1
Der Stellenplan wird in der Fassung der Anlage neu festgesetzt.

Zschopau, den 05.12.2019

Arne Sigmund
Oberbürgermeister

die Stille für den Blick nach innen, um mit neuen Kräften die be-
vorstehenden Herausforderungen angehen zu können sowie al-
les erdenklich Gute und viel Erfolg, natürlich beste Gesundheit 
und die nötige Portion Glück.

Ihr Oberbürgermeister

Arne Sigmund

Auslegung der 1. Nachtragssatzung 
der Großen Kreisstadt Zschopau
für das Haushaltsjahr 2020

Die 1. Nachtragssatzung der Großen Kreisstadt Zschopau für 
das Haushaltsjahr 2020 einschließlich der Anlagen wird gemäß § 
77 Absatz 1 in Verbindung mit § 76 Absatz 3 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Sachsen
in der Zeit vom

19.12.2019 bis 30.12.2019

zu folgenden Zeiten
Montag von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch von 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Donnerstag  von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

in der Stadtverwaltung Zschopau, Altmarkt 2, Bürgerbüro (Erd-
geschoss), für jedermann zur kostenlosen Einsicht ausgelegt.

Sigmund
Oberbürgermeister
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 Dagegen: /
 Enthaltungen: /
 Befangen: /

Beschluss Nr. 35
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Illmhöhe II“ für den Bereich 
nördlich des bestehenden Bebauungsplans „Illmhöhe“ auf den 
Flurstücken 1362/85, 1362/86 und 1363/3 gemäß beigefügtem 
Lageplan im beschleunigten Verfahren unter Einbezug von Au-
ßenbereichsflächen (§13 a, 13 b BauGB). 
Eine Umweltprüfung gemäß §2 Abs. 4 BauGB wird nicht durch-
geführt.

Abstimmungsergebnis:

 Soll: 19
 Ist: 16
 Dafür: 14
 Dagegen: /
 Enthaltungen: 2
 Befangen: /

Lageplan

Beschlüsse des Stadtrates 
der Großen Kreisstadt Zschopau

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste im öffentli-
chen Teil seiner 5. Sitzung am 04.12.2019 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 31
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt das 
Touristische Entwicklungs- und Handlungskonzept für die Große 
Kreisstadt Zschopau. Die Umsetzung richtet sich nach den finan-
ziellen Möglichkeiten der Stadt. Die Verwaltung unterrichtet den 
Stadtrat einmal jährlich über den aktuellen Stand der Umsetzung.

Abstimmungsergebnis:
 Soll: 19
 Ist: 15
 Dafür: 5
 Dagegen: 8
 Enthaltungen: 2
 Befangen: /

Der Beschlussvorschlag wurde abgelehnt. 

Beschluss Nr. 32
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau spricht sich gegen 
die drohende Schließung des Standortes Voith in Zschopau aus. 
Die sich aus der hohen Anzahl an Beschäftigten ergebende Re-
levanz für den Wirtschaftsstandort Zschopau würde sich im er-
heblichen Maße nachteilig auswirken. Der Stadtrat bekräftigt aus-
drücklich seine Solidarität mit den von der Schließung bedrohten 
Beschäftigten und deren Familien.

Abstimmungsergebnis:
 Soll: 19
 Ist: 16
 Dafür: 16
 Dagegen: /
 Enthaltungen: /
 Befangen: /

Beschluss Nr. 33
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt den 
Konzessionsvertrag zur Übertragung des Wochenmarktes und 
eines monatlichen Spezialmarktes an die Deutsche Marktgilde 
e.G., Simmersbacher Straße 12, 35713 Eschenburg.

Abstimmungsergebnis:
 Soll: 19
 Ist: 16
 Dafür: 13
 Dagegen: /
 Enthaltungen: 3
 Befangen: /

Beschluss Nr. 34
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Ver-
gabe der Bauleistungen für die Wegebauarbeiten am Geh- und 
Radweg zwischen Neckarsulmer Ring und Launer Ring zur An-
gebotssumme (brutto) von 97.356,98 € an die BAS mbH, Silber-
straße 1a, 09481 Scheibenberg.

Abstimmungsergebnis:
 Soll: 19
 Ist: 16
 Dafür: 16

Sitzungstermine

Herzliche Einladung zu den nächsten Sitzungen:
15.01.2020 Stadtrat
22.01.2020 Hauptausschuss

Die Sitzungen beginnen jeweils 18:00 Uhr im Ratssaal. Die Ta-
gesordnung finden Sie an den Anschlagstafeln bzw. im Internet: 
www.zschopau.de. 

Stadtverwaltung geänderte Öffnungszeiten

Am Donnerstag, dem 02.01.2020, haben die Ämter der Stadt-
verwaltung geschlossen. Das Bürgerbüro mit Meldewesen und 
Standesamt hat geöffnet. Am Freitag, dem 03.01.2020,  sind wir 
zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Schließzeiten Schloss Wildeck

Bitte beachten Sie, dass unser Schloss Wildeck am 
24./25./31.12.2019 geschlossen bleibt.
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Wochenmarkt

Der letzte Wochenmarkt 2019 wurde am 17.12.2019 durchgeführt. 
Der erste Marktag 2020 wird am Dienstag, dem 03.03., sein. Die-
ser wird dann durch die Marktgilde organisiert.

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe Jahreswechsel 2019/2020

Zwischen dem 21.12.2019 und dem 01.01.2020 sind nachste-
hende Wertstoffhöfe bzw. Abfallentsorgungsanlagen in der Nähe 
geöffnet:

21.12.2019 28.12.2019

Wertstoffhof Sa Sa

Marienberg
Äußere Annaberger 
Straße 12
09496 Marienberg
Tel. 03735  91450

8:00-12:00 8:00-12:00

Zschopau
Krumhermersdorfer 
Straße
09405 Zschopau
Tel. 03735 91 450

8:00-12:00 8:00-12:00

Ab 02.01.2020 stehen die Wertstoffhöfe zu den regulären Öff-
nungszeiten wieder zur Verfügung. Informationen zu den regulä-
ren Öffnungszeiten finden Sie auf dem Abfallkalender sowie der 
Homepage des ZAS. Wir bitten um Beachtung.

Ihr Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen

Tierbestandsmeldung 2020
Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse 
(TSK) – Anstalt des öffentlichen Rechts –

Sehr geehrte Tierhalter, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter von 
Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen, Zie-
gen, Geflügel, Süßwasserfischen und Bie-
nen zur Meldung und Beitragszahlung bei der 

Sächsischen Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. 

Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vor-
aussetzung für:
– eine Entschädigung im Tierseuchenfall, 
– für die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für 
 die Tierkörperbeseitigung
– für die Gewährung von Beihilfen durch die Tierseuchenkas- 
 se. 

Der Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter erhalten Ende 
Dezember 2019 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis 
Mitte Januar 2020 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie 
sich bitte bei der Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand anzu-
geben.

Tierhalter, welche ihre E-Mail- Adresse bei der Tierseuchenkasse 
autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail. Auf 
dem Meldebogen oder per Internet sind die am Stichtag 1. Ja-

nuar 2020 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin 
Ende Februar 2020 den Beitragsbescheid.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsge-
setz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssat-
zung der Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, 
ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten 
Zwecken halten. Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Melde-
pflicht bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen. 

Bitte unbedingt beachten:

Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseuchenkasse 
sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie als 
gemeldeter Tierbesitzer u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tier-
bestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie 
eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt 
entsorgten Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden

Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35 
E-Mail: info@tsk-sachsen.de
Internet: www.tsk-sachsen.de

Wickeltisch für die kleinen Besucher im Rathaus

Für die kleinsten Besucher des Rathauses steht ab sofort ein Wi-
ckeltisch zur Verfügung. Diesen finden Sie zu den Öffnungszeiten 
im Erdgeschoss hinten links in der Behindertentoilette.

Ein Schritt in die Barrierefreiheit 
im Schloss Wildeck

Seit der 49. Kalenderwoche steht im 
Schloss Wildeck ein Treppenlift für Roll-
stuhlfahrer zur Verfügung. Dieser Behin-
dertenaufzug mit einer Tragfähigkeit von 
300 kg führt vom Erdgeschoss über die 
1. Etage (Ausstellungsräume) bis hoch in 
den Grünen Saal. Damit wird der Grüne 
Saal zu Veranstaltungen auch für Rollstuhl-
fahrer erreichbar.
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Baugeschehen:

Zur Baumaßnahme Neubau Mischwasserkanal 
Gartenstraße  1. Bauabschnitt, Teilabschnitt  2 
(Juli 2019 - Dezember 2019)

Die Versorgungsleitungen der Medien Gas und Trinkwasser wur-
den neu verlegt. Die Fusswege wurden durch die Stadt Zscho-
pau erneuert.

Der Schacht S9 welcher als 
Verbindungsbauwerk der Ka-
näle Rudolf-Breitscheid-Stra-
ße/Gartenstraße und An den 
Anlagen dient, wurde aufgrund 
des geringen Platzbedarfs als 
Ortbetonbauwerk mit polygo-
nal ausgebildeter Grundfläche 
hergestellt (lichte Länge 3,85 
m/lichte Breite 3,40 m/lichte 
Höhe 1,80 m). Zunächst muss-
ten 8 m lange Spundwände 
für den Verbau der Baugrube 
in den Boden gerammt wer-

den. Der Schacht erhielt eine Bodenplatte mit Bewehrung. Bis 
Scheitelhöhe wurde das Sohlgerinnes eingebaut, mit ca. 70 m3  
Fließbeton wurde das Schachtbauwerk verfüllt. Das Sohlgerinne 
ist mit einer Kunststoffberme (PP) mit den zwei Zuläufen aus Rich-
tung Rudolf-Breitscheid-Straße (DN 400) und aus Richtung An 
den Anlagen (DN 1000) ausgestattet. 
 

Ausblick 

2. Bauabschnitt 2020 ( März 2020 – Juli 2020)

Über eine Länge von ca. 52 m wird im DN 1000 ein Stahlbeton-
kanal mit PE-Liner vom S 9 in Richtung Rudolf-Breitscheid-Straße 
Kurvenbereich An den Anlagen gebaut. Der Einbau des Schacht-
bauwerkes (S10) im Kreuzungsbereich Rudolf-Breitscheid-Stra-
ße/An den Anlagen (Höhe „Steins Parkeck) schließt sich an und 
dient als Verbindungskanal für die Kanäle Rudolf-Breitscheid-
Straße und An den Anlagen. Im Anschluss wird eine Kanalsanie-
rung im Teilabschnitt des Hauptkanals vom S231 bis S 10 über 
eine Länge von ca. 50 m mit einem Schlauchrelining-Verfahren 
erfolgen. 

Heinrich-Heine-Straße

Auf der Heinrich-Heine-Straße ist die Bauabnahme mängelfrei 
abgeschlossen worden. Die Straße wurde am 06. Dezember für 
den Verkehr wieder freigegeben.

Weihnachtsbaum auf dem Neumarkt

Schon weit vor dem 1. Advent brachte der 
Bauhof dieses herrliche Exemplar mit einem 
stattlichen Gewicht von 2,4 Tonnen und 16 m 
Höhe auf unseren Neumarkt. An diesem wun-
derschön gewachsenen Weihnachtsbaum 
leuchten 310 Lichter. Damit wir uns lange an 
diesem Anblick erfreuen können, wird der 
Baum bis Maria Lichtmess stehen bleiben.

Weihnachtsbäume vor dem Rathaus

Falls Sie die Bäume noch nicht bewundert haben, dann sollten Sie 
einen Spaziergang unternehmen und die fein buntgeschmückten 
Bäumchen vor dem Rathaus ansehen. In liebevoller Kleinarbeit 
wurde in den Kindereinrichtungen für diesen Schmuck gesorgt. 
Danke an die vielen fleißigen kleinen Hände aus den Kitas „klein 
und GROSS“, „Pfiffikus“ und dem „Hort Am Zschopenberg“.

Beachtung der Straßenreinigungssatzung

Aus gegebenen Anlass möchten wir Sie auf unsere Satzung über 
die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräu-
men und Bestreuen der Gehwege hinweisen. Wir möchten die 
Straßenanlieger bitten, den Pflichten entsprechend der o. g. Sat-
zung  verantwortungsbewusst nachzukommen.

Der 2. Teilabschnitt 2019 ist mit dem Asphalteinbau über eine 
Länge von ca. 110 m abgeschlossen. Die großräumige Verkehrs-
umleitung in der Stadt Zschopau wurde somit planmäßig wieder 
aufgehoben. 

Im Vorfeld wurde im Teilabschnitt von der Bushaltestelle Garten-
straße bis zum Kreuzungsbereich Rudolf-Breitscheid-Str./Gar-
tenstraße ein Kanal im DN 1000 Stahlbeton mit PE-Liner in einer 
Tiefe von 3 m verlegt sowie Hausanschlussleitungen erneuert. 

Schachtbauwerk S9 mit Auskleidung des 
Sohlgerinnes Kunststoff PP Seitenzuläufe 
DN 400/DN 1000   
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Endspurt am Sportplatz der MAN

 Diese Maßnahme wird gefördert durch die Bundesregierung auf-
grund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages. Diese 

Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuer-
mittel auf der Grundlage des von den Ab-
geordneten des Sächsischen Landtages 
beschlossenen Haushaltes.
Die Förderung erfolgt über das Förderpro-
gramm „Schulinvest“.

Neckarsulmer Ring

Am 10. und 11. Dezember wurde auf dem Neckarsulmer Ring 
Asphalt eingebaut. Durch die gute Witterung konnte der Bau des 
Straßen- und Parkplatzbereiches am 13.12. abgeschlossen wer-
den.

Kindertagesstätte klein und GROSS 
erhält neues Antlitz

Die Bauarbeiten an der Fassade der Kindertagesstätte „klein und 
GROSS“ wurden in der 48. Kalenderwoche termingerecht abge-
schlossen. Das Gebäude erhielt eine Wärmedämmfassade. Eine 
neue freundliche Anstrichkombination gibt der Kindertagesstätte 
ein neues Aussehen. Die geplanten Kosten der Gesamtbaumaß-
nahme belaufen sich auf 223.000,00 €.  

Diese Maßnahme wird gefördert durch die Bundesregierung auf-
grund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages. Diese 
Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundla-

ge des von den Abgeordneten des Sächsi-
schen Landtages beschlossenen Haushal-
tes.
Die Förderung erfolgt über das Förderpro-
gramm „Investkraft-Brücken in die Zukunft“

Die Bauarbeiten an der Maßnahme „Sanierung des Tennenbela-
ges des Sportplatzes an der Oberschule Martin-Andersen-Nexö“ 
gehen in den Endspurt. Auf der Fläche des Platzes und der Lauf-
bahn wurde ein neuer Tennenbelag bestehend aus dynamischer 
und Deckschicht aufgezogen. Nach einer mehrwöchigen Set-
zungsphase des zertifizierten Tennenmaterials muss der Platz 
nochmals abgeschleppt werden. Im Frühjahr kommenden Jahres 
steht der Platz planmäßig dann wieder für den Sportunterricht zur 
Verfügung.  

27. Bundeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“

Wer ist teilnahmeberechtigt? 
Teilnehmen können Dorfgemeinschaften in räumlich geschlosse-
nen Gemeinden, Ortschaften oder Ortsteilen, aber auch Gemein-
schaften von benachbarten Dörfern mit insgesamt bis zu 3.000 
Einwohnern. 

Worum geht es? 
Gesucht werden kreative Ideen, die zur ganzheitlichen Entwick-
lung eines Dorfes beitragen. Aktivitäten, die das Wohlbefinden 
und Zusammenleben fördern, sind dabei genauso wichtig wie zu-
kunftsweisende Projekte für die Region: Für die Jury zählt in erster 
Linie der Gesamteindruck des Ortes. 

Wie ist der Ablauf? 
Seit Anfang November sind Dorfgemeinschaften und Gemeinde-
vertretungen zum 27. Mal aufgerufen, sich bei dem Ausscheid 
um die zukunftsfähigsten Dörfer in Deutschland zu bewerben. Die 
teilnehmenden Dörfer melden sich dafür zunächst auf regionaler 
Ebene gemäß der Ausschreibung des jeweiligen Bundeslandes 
an. Die Landesausscheide finden 2021 statt, die bundesweiten 
Siegerinnen und Sieger werden im Jahr 2022 ermittelt. Dazu wird 
eine Bewertungskommission die qualifizierten Dörfer bereisen. 
Der Bundespreis wird mit einem Festakt im Rahmen der In-
ternationalen Grünen Woche 2023 in Berlin gefeiert. 

Was gibt es zu gewinnen? 
Als Anerkennung des Engagements der am Bundesentscheid 
teilnehmenden Dörfer werden Preisgelder vergeben: für Bron-
ze 5.000 Euro, für Silber 10.000 Euro und für Gold 15.000 Euro. 
Außerdem kann die Jury Sonderpreise von je 3.000 Euro verlei-
hen und vorbildliche Projekte dadurch besonders hervorheben.

Wo gibt es weitere Informationen? 
Alle Informationen zum Bundeswettbewerb gibt es unter www.
bmel.de/dorfwettbewerb-27 Der Wettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ wird organisatorisch und inhaltlich begleitet von der Ge-
schäftsstelle des Bundeswettbewerbs: 
Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung 
Referat 422 – Kompetenzzentrum Ländliche Entwicklung 
Deichmanns Aue 29, 53179 Bonn 
Tel: 0228 6845 3537 
E-Mail: dorfwettbewerb@ble.de 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.bmel.de/dorfwettbewerb
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Landschaftsgärtner (m/w/d)
Arbeitsort: Zschopau
Sachbearbeiter/-in technisches GLM, 
Energiemanagement (m/w/d)
Arbeitsort: Zschopau
Industrie-/ Anlagenmechaniker (m,w,d)
Arbeitsort: Thermalbad Wiesenbad
Mitarbeiter Vertriebsinnendienst / Export (m/w/d)
Arbeitsort: Augustusburg OT Hennersdorf
Pflegepersonal (m/w/d)
Arbeitsort: Zschopau
Versandmitarbeiter (m/w/d)
Arbeitsort: Witzschdorf

Immer noch kein Weihnachtsgeschenk?
Dann besuchen Sie schnell noch unseren Museumsshop
im Schloss Wildeck.

Zschopau-Kalender 2020
Preis: 15,00 EUR

Schwibbogen-Zschopau
Preis: 44,90 EUR

  Chronik Zschopau
  Preis: 19,95 EUR

Anzeigen

ElEktro-MErtEn
Elektromeister Uwe Merten

ELEKTROINSTALLATION
Dr. Wilhelm-Külz-Straße 18

09405 Zschopau
Telefon / Fax (0 37 25) 2 20 62

Funk (01 72) 8 72 31 41

Fachbetrieb der Elektroinnung
Ich wünsche Ihnen schöne Feiertage und

alles Gute im neuen Jahr

www.taxi-goetze.de • E-mail: taxi-goetze@t-online.de

R.- Breitscheid- Str. 12 in

Taxiruf zum Nulltarif  0800 / 86 85 84 8  f reeca l l

● Funktaxi/Mietwagen
Tag/Nacht/Großraumtaxi 
bis 8 Personen

● Krankentransporte 
(sitzend, alle Kassen) Dialyse-, 
Kur- u. Patientenfahrten

● Rollstuhlbeförderung  
( max. 5 Rollstühle)

● Flughafenzubringer  
Sonderfahrten

Unseren werten  Fahrgästen und Geschäftspartnern wünschen wir 
eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr.
Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen.

Witzschdorfer Straße 34 • 09405 Zschopau
Tel./Fax: 03725 2379301 • www.ob-steil-oder-flach.de

Dachdeckermeister
Mirko Beyer

Not- und Reparaturdienst 0172 7947379

Ich bedanke mich bei unseren Kunden und Geschäftspartnern 
für das entgegengebrachte Vertrauen und wünsche 

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches Jahr 2014.

Wir bedanken uns bei allen Kunden und Geschäftspartnern 
für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen ein
frohes Weihnachtsfest sowie ein erfolgreiches Jahr 2020.

Kampfsportschule Dittersdorf
 Sportart Jiu-Jutsu
 Allkampf

Kinder ab 8 Jahre bis ins hohe Alter
zweimal ist Probetraining

Anmeldung: Ruf  03725 - 81 410

7
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Zschopau fördert 
DEIN Klein-Projekt!
Zu wenig Grün? Keine Kunst? Nichts zum Sitzen?
Du hast eine Projektidee für die Weiterentwicklung der Zschopau-
er Innenstadt? Wir haben den Zukunftsfonds und damit die Mög-
lichkeit, dein Projekt mit Mitteln des Bundes, des Freistaates sowie 
der Stadt Zschopau zu finanzieren. Erzähle uns von deiner Idee, wir  
helfen dir bei der Planung und Umsetzung deines Projektes - von 
Begrünung über Möblierung und Kunstinstallationen bis hin zu Fes-
ten und Veranstaltungen im Fördergebiet „Historischer Stadtkern“.  

Kontakt:
GSL Sachsen/Thüringen
An den Anlagen 20
09405 Zschopau
arnold@gsl-sachsen-thueringen.de
(03725) 23347
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4. Advent  verkaufsoffen

GASTRONOMIE:
Pizzeria Napoli, Neumarkt 2
Asia Restaurant, Neumarkt 2
Marktstube, Neumarkt 4
Janny‘s Eis, Neumarkt 15
Bäckerei und Café, Neumarkt 9
Imbiss im Schloss Wildeck
Bäckerei und Café Göpfert, R.-Breitscheid-Str. 2
Pizzeria Massimo, R.-Breitscheid-Str. 11
Steins Park-Eck, R.-Breitscheid-Str. 19
Asia-Wok, R.-Breitscheid-Str. 26 
Döner Kebab Istanbul, R.-Breitscheid-Str. 28
Pizzeria Avanti, R.-Breitscheid-Str. 38
Kaffeesack, Marienstr.14
Feinbäckerei und Café Vieweger, Körnerstr. 6
Restaurant Am alten Brauhaus, Körnerstr. 2
Schlachtschänke, Brühl 11
Burger-Union, Brühl 8
Gasthaus Zschopense, Johannisstr. 30

LIFESTYLE & GESCHENKE
Uhren und Schmuck Georgi, Neumarkt 9
Freie-Presse-Shop, L.-Würkert-Str. 2

Kinaree, L.-Würkert-Str. 1
Teicherts-Tabak-Oase, L.-Würkert-Str. 12

Kunstgewerbe-Eck, L.-Würkert-Straße 1

Raumausstatter Senftleben, Lange Str. 40
Schokoladen, Lange Str. 34
Haushaltswaren Kretschmer, Lange Str. 34
Gärtnerei Müller, Lange Str. 31
Uhren und Schmuck Brödner, Lange Str. 25
Duft und Geschenke Wolf, Lange Str. 23
Raumausstatter Dittrich, Lange Str. 22
Rossmann, Lange Str. 18
Zeitungsladen Eckert, Lange Str. 14
Weltladen akelei, Lange Str. 12
Lichthäusl, Mauergasse 1
Joker Tattoo, R.-Breitscheid-Str. 7

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19

Meine Küche, R.-Breitscheid-Str. 9
Dies & Das, 1000 kleine Dinge, R.-Breitscheid-Str. 14
Stadtbuchhandlung, R.-Breitscheid-Str. 2220

21 Bukett Blumen und Floristik, R.-Breitscheid-Str. 24

DIENSTLEISTUNG:
Hörgeräte Ehnert, Altmarkt 6
Gesundheitshaus Augustin, Lange Str. 19
Die Brillenbauer, Neumarkt 13
Pro Optik, Neumarkt 3
Roßberg & Schlegel Friseur, L.-Würkert-Str. 10
Naturfriseur, L.-Würkert-Str. 9
Reiseland, Lange Str. 35
Chic und Charmant Friseur, Lange Str. 21
Post, Lange Str. 24
Wächerei Maurer, Lange Str. 20
Markt Apotheke, Lange Str. 16
Adler Apotheke, Lange Str. 10
Salon Carolin, Mauergasse 2
Reisebüro, Lange Str. 2
Schuhservice Wittig, Schlossberg 5
Gläser Reisen, R.-Breitscheid-Str. 6
Taxi Götze, R.-Breitscheid-Str. 12 
Gerstner-Optik, R.-Breitscheid-Str. 18
Hörgeräte Augustin, R.-Breitscheid-Str. 26

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19

Nagelstudio Ramona, An den Anlagen 920
Salon König, Brühl 1
Foto-Langhammer, Brühl 13

21
23

Hairlich Friseur, Marienstraße 723

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18

MODE & BEKLEIDUNG:
Herrenausstatter Conrad Schmidt, L.-Würkert-Str. 14
Leder, Wolle, Handarbeiten Heinrich, Lange Str. 37
Leder und Taschen Senftleben, Lange Str. 38
Weiberwirtschaft, Marienstr. 1
B&A Moden, Lange Str. 36
Schuhe Findeisen, Lange Str. 32
s‘Lädl, Lange Str. 26
Ernsting‘s Family, R.-Breitscheid-Str. 1
Bekleidungsgeschäft, R.-Breitscheid-Str. 10
Kurzwaren Reichel, Gartenstr. 2
Babyausstatter Weisflog, R.-Breitscheid-Str. 15 
Siegel Textil, Seminarstr. 2
Hautnah-Woman, An den Anlagen 2
Orthopädie Schuhtechnik Oehme, An den Anlagen 11
Schuh-Clauß, Körnerstr. 8
Textildruck, Marienstr. 10
Kleiderschrank, Marienstr. 6
Reginas An- und Verkauf, Körnerstr. 3

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18

TECHNIK & ELEKTRONIK:
Elektro-Walther, Schloßberg 1
Radio-Bachmann, L.-Würkert-Str. 18
Elektro-Center, Lange Str. 39
Handyladen, R.-Breitscheid-Str. 7
Red-Media, R.-Breitscheid-Str. 11

1
2
3
4
5

LEBENSMITTEL:
Fleischerei Göhler, Neumarkt 4
Obst und Gemüse, Neumarkt 17
Grünes Haus, L.-Würkert-Str. 9 
Vitaminbar - Obst und Gemüse, R.-Breitscheid-Str. 5

1
2
3
4



Kauf‘ mich! Alle Objekte unter:
www.zschopau.de > Leben in Zschopau  > Bauen und 
Wohnen > Immobilien und Grundstücke

Sie suchen ein neues Zuhause? Oder kennen jeman-
den, der jemanden kennt...? Diese Objekte stehen in 
der Altstadt aktuell zum Verkauf: Mit etwas Zuwen-
dung und den Fördermöglichkeiten von Freistaat, 
Bund und Kommune vielleicht ihr Traumhaus im  
Herzen der Stadt Zschopau. 

Leerstandsmanagement der Stadt Zschopau
GSL Sachsen/Thüringen GmbH & Co. KG
An den Anlagen 20, 09405 Zschopau
arnold@gsl-sachsen-thueringen.de
(03725) 23 34 7 oder 23 99 90

Schillerplatz 2
> Wohn- und Geschäftshaus
> Gesamtfläche rund 400m2

> Innenhof an der Stadtmauer 
> Verkauf über Maklerbüro
> Objekt befindet sich im 
    Fördergebiet „Historischer  
    Stadtkern“ 
> Fördermittel für Sicherung und  
    Sanierung des Gebäudes
> Kaufpreis 66.500 Euro

* Die GSL Sachsen-Thüringen sucht als Sanierungsträger der Stadt Zschopau im Rahmen des Leerstandsmanagements 
neue Eigentümer und Nutzungen für ungenutzte oder zum Verkauf stehende Gebäude in der Altstadt. Die GSL vermittelt 
zwischen Interessierten und Eigentümern und übernimmt darüber hinaus ausdrücklich keine Maklerfunktionen. 

Alte Marienberger Str. 3
> Wohnhaus
> Gesamtfläche rund 500m2

> Großer Garten mit rund 650m2 
> Einzeldenkmal 
> Verkauf direkt vom Eigentümer*
> Besichtigung jederzeit auf Anfrage 
>Kaufpreis 53.700 Euro

Chemnitzer Straße 46
> Wohnhaus
> Gesamtfläche rund 200m2

> 4 Wohnungen (vermietet)
> Gebäude im Jahr 2000 saniert
>Verkauf über Maklerbüro 
> Parkplätze direkt vor Gebäude  
> am Schillerplatz
> Kaufpreis 125.000 Euro

Brühl 5
> Wohn- und Geschäftshaus
> Gesamtfläche rund 300m2 

> 3 Wohnungen, 2 Gewerbeflächen
> Kleiner Hof mit Garten 
> Verkauf über Maklerbüro
> Objekt befindet sich im 
    Fördergebiet „Historischer  
    Stadtkern“ 
> Fördermittel für Sanierung 
> Kaufpreis 145.000 Euro

Brühl 17
> Wohnhaus
> Gesamtfläche rund 255m2

> Garten an der Stadtmauer
> Parkplätze direkt vor Gebäude
> Objekt befindet sich im 
    Fördergebiet „Historischer  
    Stadtkern“ 
> Fördermittel für Sicherung und  
    Sanierung des Gebäudes
> Kaufpreis auf Anfrage

Lange Straße 36
> Wohn- und Geschäftshaus
> Gesamtfläche rund 275m2

> Garten und Hinterhaus
> Verkauf direkt vom Eigentümer*
> Objekt befindet sich im 
    Fördergebiet „Historischer  
    Stadtkern“ 
> Fördermittel für Sanierung des  
> Gebäudes 
> Kaufpreis 80.000 Euro

Marienstraße 2
> Wohn- und Geschäftshaus
> Gesamtfläche rund 310m2

> Kleiner Hof und Hinterhaus
> Verkauf direkt vom Eigentümer*
> Objekt befindet sich im 
    Fördergebiet „Historischer  
    Stadtkern“ 
> Fördermittel für Sanierung des  
> Gebäudes 
> Kaufpreis auf Anfrage 

Anzeige

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?
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Kita „Bienenhaus“

Ein unerwartetes Geschenk 
für die Kita „Bienenhaus“

Im Sommer dieses Jahres erreichte uns überraschend die frohe 
Botschaft des LEADER–Regionalprogramms für den ländlichen 
Raum und bescherte uns eine Summe von 10.000 €.
Hocherfreut machte das Erzieherteam umgehend eine Bestands-

aufnahme dringend benötigten 
bzw. zu ersetzenden Inventars.

Ganz oben auf der Wunschliste 
standen u.a. neue Gartenmöbel 
für alle Altersgruppen, eine neue 
Wickelauflage mit Kindertreppe so-
wie höhenverstellbare Sitzmöbel für 
die Hortkinder zur Erledigung ihrer 
Hausaufgaben. Auch neue Bettwä-

sche konnte bestellt werden.
So viele schöne neue Dinge in so kurzer Zeit brachten in unsere 
Kita bereits im Oktober einen Hauch von Weihnachten.

Kita „Spatzennest“
Herein spaziert, herein spaziert

so hieß es am 15.11.2019 in der Kita „Spatzennest“.
Unser Lichtelfest jährte sich zum vierten Male und ist schon zu 
einer Tradition geworden. Die Vorbereitungen dazu, begannen 
schon im Frühjahr. Da hieß es nämlich nicht nur für die Erzieher, 
nein auch für die Kinder: sähen, ernten verarbeiten. Es konnten 

auch die Jüngsten schon kräftig helfen, denn das Säen von Ge-
müse, geht mit den kleinen Fingerchen viel viel besser.
Beim Verarbeiten der Früchte haben dann unsere Hortkinder flei-
ßig mitgewirkt und auch hier hieß es: Das Gute ins Töpfchen, das 
Schlechte ins Kröpfchen, beschriften, verzieren, all das durften 
die Großen übernehmen und am Ende stand Marmelade, Sirup, 
und Plätzchen zum Verkaufen bereit. An diesem Nachmittag tra-
fen sich Kinder, Eltern, Großeltern und Erzieher und stimmten 
sich auf die Vorweihnachtszeit ein. Bei Knüppelkuchen, Punsch, 
Quarkkrapfen oder Bratwurst war für Kurzweile gesorgt. Und, wie 
es in der Zeit vor Weihnachten so ist, dürfen natürlich die Weih-
nachtsplätzchen nicht fehlen. Diese verzierten die Kinder an ei-
ner der Bastelstraßen. Dabei wanderte manch Plätzchen gleich 
in den Mund. Das Basteln der ersten Geschenke für Weihnachten 
wurde im Hort angeboten und rege genutzt.Mit einem Lampion-
umzug durch unser Wohngebiet beendeten wir das Fest und 
freuen uns schon auf nächstes Jahr.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine besinnliche Weih-
nachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Die Kinder und das Team „Spatzennest“ 

Eine Weihnachtsgeschichte

Familienweihnachtsfeier im High Point. Erwar-
tungsvolle leuchtende Kinderaugen blickten 
auf Winni, der gerade mit dem Weihnachtsmuf-
fel eine Wette abschloss. Der Weihnachtsmuffel 

behauptete, dass Weihnachten nur noch ein Kauf-mir-viel-und-
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gib-schnell-her-Fest ist, dass niemand mehr weiß, warum und 
wie man eigentlich Weihnachten feiert und Weihnachten deshalb 
ab sofort abgeschafft gehört! Die Kinder und auch Winni sag-
ten NEIN. Winni begann gemeinsam mit den Kindern den Weih-
nachtsmuffel zu überzeugen und erzählte Geschichten zur Ent-
stehung des Nussknackers, sang mit seiner Freundin Lieder und 
ganz schnell waren auch die Kinder dabei und sangen mit. Bei 
einer Reise durch die Zeit wurde Weihnachten lebendig gemacht. 
Die festliche Stimmung wurde durch die zauberhafte Bühnenku-
lisse auf die Kinder übertragen und die Künstler vom Kindermu-
siktheater Ellen Heimrath erzählten viele Geschichten von Weih-
nachten. Unter tosendem Beifall wurde der Weihnachtsmuffel von 
Winni überzeugt, dass Weihnachten immer noch besinnlich ist 
und für die Familien nach wie vor ganz wichtig.  

Doch plötzlich pochte es laut an der Türe und mit einem ho, ho, 
ho erschien der Weihnachtsmann. Die meisten Kinder umringten 
ihn und sagten fleißig Gedichte auf oder sangen Lieder, aber 
einige standen auch etwas ängstlich am Rand und überlegten 
sich, ob sie doch artig genug waren, um auch ein Geschenk zu 
bekommen. Gemeinsam mit dem Weihnachtsmann überbrach-
ten Mitglieder vom Lions Club Zschopau ein Geschenk, was 
alle Kinder aufjubeln ließ. Schon im Vorfeld hatten sie auf einem 
Wunschzettel den großen Wunsch geäußert… „Ein gemeinsamer 
Besuch im Fundora Schneeberg“. Dieser Wunsch wurde ihnen 
vom Lions Club Zschopau erfüllt. Die Kinder konnten gar nicht 
oft genug „Danke“ sagen und überreichten als kleine Aufmerk-
samkeit selbst gebastelte Geschenke. Mit einem weihnachtlichen 
Festschmaus und Weihnachtsliedern ließen wir den Nachmittag 
ausklingen. Zum Abschluss sangen alle gemeinsam Kling Glöck-
chen Klingeling und stimmten sich auf die Festtage ein. 

Wir wünschen allen Lesern eine besinnliche Weihnachtszeit, er-
holsame Tage mit der Familie und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr.

Zu ihrer diesjährigen Ausstellung konnten die Zschopauer Mo-
delleisenbahn- und Eisenbahnfreunde e.V. (ZME) wieder viele 
Gäste aus nah und fern begrüßen. Rund 1.700 Besucher suchten 
den Weg ins ehem. Schützenhaus, wo der Verein traditionell Mitte 
November, um den Buß- und Bettag, zahlreiche Modellbahn- und 
Eisenbahnanlagen zeigte.

Modellbahnausstellung 
lockte viele Besucher

Besucher jeden Alters bewunderten die vielen Modellbahnanlagen Autor: ZME

Unter den Besuchern waren neben weitgereisten Modellbahn-
freunden aus anderen Bundesländern auch viele junge Familien. 
Begeistert zeigten sich alle von der Vielfalt der Anlagen und An-
gebote. Auch die H0e-Gastanlage der Modellbahn- und Eisen-
bahnfreunde Lichtenstein, auf der viele regionale Sehenswürdig-
keiten zu finden waren, war beliebt unter den Besuchern.
Am 09.12.2019 lud der Verein auch noch alle Kindergärten und 
Horte der Stadt Zschopau zum Besuch der Ausstellung ein. Rund 
200 Kinder brachten reichlich Leben in die Vereinsräume.
Die Vereinsmitglieder des ZME danken allen Freunden und Spon-
soren für die großzügige Unterstützung und wünschen allen ein 
frohes Fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Text: Mirko Caspar

Basteln stand bei den jungen 
Besuchern hoch im Kurs
 Autor: ZME

Klöppelausstellung

Am 23.11.2019, 14:00 Uhr, 
lud die Klöppelgruppe 1 vom 
Zschopauer Verein für Hei-
matgeschichte, Brauchtum- 
und Denkmalpflege e. V. im 
Schloss Wildeck zur Klöppel-
ausstellung ein. Nachdem die 
Leiterin der Gruppe, Frau Eid-
ner, und die Vorsitzende des 
Vereins, Frau Mai, die Ausstel-

lung eröffneten, überbrachte auch der stellv. Oberbürgemeister, Herr 
Jürgen Hetzner, seinen Dank für die Pflege dieser erzgebirgischen 
Volkskunst.

Fazit der Klöpplerinnen:
Die Klöppelausstellung ist abgebaut. Viele interessierte Bürger von 
nah und fern haben den Klöpplerinnen bei ihrer Arbeit zugeschaut. 
Eine Reisegruppe aus Österreich hat sich sehr interessiert und war 
von der Vielfältigkeit begeistert. Fachgespräche wurden täglich ge-
führt.

Die Mitglieder der Klöppelgruppe sind mit dem Verlauf der Ausstel-
lung sehr zufrieden. Die 2 Wochen sind ein voller Erfolg und spie-
gelten die 25 Jahre des Bestehens wieder. Nun können auch die 
Klöppelfrauen ihre Fenster mit ihren weihnachtlichen  Klöppeleien 
dekorieren. Wir wünschen allen noch eine schöne Vorweihnachtszeit, 
ein frohes Fest und ein gesundes 2020.
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Übergabe ELW1 Zschopau

Der Oberbürgermeister Arne Sigmund übergab den neuen Ein-
satzleitwagen an den Wehrleiter Mike Hildebrandt. Im Dienst wird 
dieses Fahrzeug im Regelfall als taktisches Führungsfahrzeug 
eingesetzt. Bei größeren Schadensereignissen im Stadtgebiet 
übernimmt das Fahrzeug mit seiner umfangreichen Ausstattung 
an Kommunikationsmitteln und Einsatzmitteln zur Führung meh-
rerer taktischer Einheiten die Funktion des Einsatzleitwagens für 
die Feuerwehreinsatzleitung.

Ausstattung: – ein Computerarbeitsplatz
  – digitale Funkausstattung
  – mobile Internetverbindung (WLAN)
  – autarke Stromversorgung durch mitgeführten 
Stromerzeuger
  – Standheizung

Wie bereits aus den Beschlüssen hervorgeht, spricht sich der Stadt-
rat Zschopau gegen die drohende Schließung des Standortes Voith 
in Zschopau aus. Der Stadtrat wendet sich damit schriftlich an die 
Geschäftsleitung, um für den Erhalt der Arbeitsplätze einzutreten. Der 
Oberbürgermeister Arne Sigmund hat bereits am 30.11. zusammen 
mit Simone Lang, Jörg Market, Jürgen Hetzner und vielen anderen 
die Arbeiter des Zschopauer Voith-Werkes bei ihrem Protest für den 
Erhalt unseres Werkes in Zschopau unterstützt.

DEMO zur geplanten Schließung von Voith

Pyramidenanschieben

Die Pyramiden drehen nun schon seit einigen Wochen ihr Runden. In 
Krumhermersdorf wurde das Pyramidenfest am neuen Standort sehr 
gut angenommen. Der Posaunenchor und die Kita „Bienenhaus“ um-
rahmten musikalisch das Fest. Die „Gäl`ner Extravagenten“ sorgten 
für super Stimmung im ehem. Speisesaal.

In Zschopau hatte traditionsgemäß der 
Hort der Grundschule „Am Zschopen-
berg“ seinen Auftritt. Der Posaunenchor 
spielte weihnachtliche Weisen und an-
schließend trat die Musicalgruppe Zscho-
pau auf.

Allen herzlichen Dank, die zum Gelingen 
dieser beiden Weihnachtsauftakts-Veran-
staltungen begetragen haben.

Anzeige

ZEIT FÜR MENSCHEN
qualitätszertifizierter 
Bestattungsdienstleister

Bestattungshaus in Zschopau
Rudolf-Breitscheid-Straße 17
09405 Zschopau

Telefon: (03725) 22 99 2
Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Sabine Ihle 

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH www.antea-bestattung.de

Antea_StadtkurZsch_93x50.qxp_Layout 1  04.12.19  11:11  Seite 1
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Impressionen Weihnachtsmarkt 2019
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Am Freitag, dem 24. Januar 2020, um 19:00 Uhr, lädt der För-
derverein der Stadtbibliothek Zschopau e. V. zum Kabarettabend 
in den Grünen Saal des Schlosses Wildeck Zschopau ein:

EINE FRAU, DIE SCHWEIGT, UNTERBRICHT MANN NICHT!
Oder 

Wer hat hier das letzte Wort?!
Mit Gisa Jürcke & Marco Schiedt vom Kabarett „Fettnäppchen“ 
aus Gera

Das gibt wieder Stress! Vielleicht reicht ja die Zeit gerade noch, 
eine Party zum 25. Hochzeitstag zu organisieren, den Ralf na-
türlich wieder vergessen hätte… oder lieber einen schönen Ur-
laub???!!!

Siegrid und Ralf haben so ihre eigenen Vorstellungen von der 
Ausgestaltung der eigenen Silbernen Hochzeit… Ob es über-

Liebe Leserinnen und Leser 
der Stadtbibliothek Zschopau

Bitten beachten Sie folgende Schließzeiten der Stadtbibliothek 
über die Weihnachtstage bzw. den Jahreswechsel 2019/2020: 

24. Dezember 2019 bis 27. Dezember 2019
31. Dezember 2019 und 01. Januar 2020

Die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek Zschopau sind ab 02. 
Januar 2020 zu den bekannten und gewohnten Öffnungszeiten 
wieder für Sie erreichbar!
Öffnungszeiten:
Montag und Freitag  12:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Weitere Informationen zur Stadtbibliothek Zschopau finden Sie 
auf unserer Bibliothekshomepage zschopau.bbopac.de

Weihnachtswünsche

Sehr geehrte Leserinnen und Leser der Stadtbibliothek „Jacob 
Georg Bodemer“! Das Jahr 2019 neigt sich seinem Ende zu und 
wir, die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek Zschopau, möchten 
uns auch in diesem Jahr, an dieser Stelle, ganz herzlich für Ihre 
Treue zu unserer Einrichtung bedanken!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein be-
sinnliches Weihnachtsfest 

sowie einen guten Start in ein friedliches Jahr 2020!
Bleiben Sie gesund und schön lesehungrig!

Wir freuen uns, wenn wir auch im nächsten Jahr interessante li-
terarische und kulturelle Begegnungen mit unserer Leserschaft 
erleben dürfen!
Herzliche Grüße von Ihrem Team der Stadtbibliothek Zschopau

 

Veranstaltungstipp der Stadtbibliothek „Jacob Georg 
Bodemer“ Zschopau

Kabarettabend im Januar 2020

haupt eine Chance gibt, diese Vorstellungen in Einklang zu brin-
gen, sehen Sie in diesem „feurigen“ Kabarettstück!

Eintrittskarten, für 15,00 Euro im Vorverkauf bzw. 18,00 Euro an 
der Abendkasse, erhalten Sie in der   Stadtbibliothek Zschopau – 
Telefon 03725/287 190.

Familiennachmittag in der Stadtbibliothek „Jacob Georg 
Bodemer“ Zschopau
Die Stadtbibliothek Zschopau lädt wauch im neuen Jahr wie-
der zu Geschichtenstunden mit dem Bücherwurm ein!

Auf die Kinder wartet ein buntes Programm aus Geschichten, 
Liedern, Spielen und vielen anderen Überraschungen!
Natürlich dürfen auch Mamas, Papas, Omas und Opas Zuhö-
rer sein oder sie nutzen die Zeit, um in Ruhe im Bibliotheks-be-
stand zu stöbern, während die Kleinsten mit dem Bücherwurm 
ins Geschichtenland reisen!

An folgenden Donnerstagen ist der Bücherwurm im 1. Quar-
tal 2020 in unserer Stadtbibliothek zu Gast:
am 09. Januar,
am 06. Februar 
sowie am 05. März.

In der Zeit von 16 bis 17 Uhr stellt er seine Lieblingsgeschich-
ten vor und wir, die Bibliotheksmitarbeiterinnen, wünschen 
uns, dass er viele Freunde gewinnt und den Kindern und na-
türlich auch den großen Leuten so seine Freude am Lesen und 
Zuhören weitergibt.

Also, kommt in die Stadtbibliothek Zschopau! 
Wir freuen uns auf Euch!

Euer Bibliotheksteam

      Wenn der Bücherwurm erzählt… 
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Ja, ihr lieben Leut, nun ist es bald wieder soweit,
das Weihnachtsfest steht vor der Tür, 
es beginnt die schönste Zeit.

Die Weihnachtszeit im Erzgebirge 
verkündet Besinnlichkeit und Freude.
Darauf warten sehnsüchtig alle großen 
und ganz besonders die kleinen Leute.

Die Weihnachtspyramiden, die Nussknacker 
und die Schwibbögen werden aufgestellt.
Die Weihnacht bei uns im Gebirge 
wird zu einer einzigartigen zauberhaften Welt.

Die liebevoll geschmückten Weihnachtsbäume erhellen 
so manchen Raum.
Sie glänzen in goldenen und in silbernen Farben, 
sie sind ein wahrhaftiger Traum.

Die lustigen Räuchermännel verbreiten 
einen dezenten Weihrauchduft.
Eine gewisse Heimlichkeit und etwas Spannendes 
liegen in der Winterluft.

Die Kinder studieren fleißig überlieferte 
und altbekannte Weihnachtslieder ein.
Mit diesen Liedern wollen die Kleinen 
den guten alten Weihnachtsmann erfreu’n.

Manche Kids üben sogar Theaterstücke ein 
und führen sie am Heiligabend auf.
Der Knecht Ruprecht freut sich wahrscheinlich schon 
das ganze Jahr darauf.

Die leckeren Stollen und die Plätzchen sind gebacken,
sie warten auf ihren Verzehr.
Ihr Duft verbreitet sich in allen Räumen. 
Es riecht köstlich, es schmeckt nach mehr.

Das Weihnachtsgeflügel ist herbeigeschafft. 
Es brät bereits im Ofen ganz sacht.
Es dauert noch wenige Stunden und es wird eingeläutet 
die Heilige Nacht.

Die Schneeflocken tanzen voller Anmut und ganz leise 
vom Himmelszelt herab.
Der Weihnachtsmann holt seinen Schlitten raus 
und bringt die Rentiere auf Trab.

Endlich ist der Heiligabend da. 
Die langersehnte Stille zieht in den Häusern ein. 
Erwartungsvoll schauen die Kinder zur Tür, 
denn bald kommt der Weihnachtsmann herein.  

Der gute Alte hat den Geschenke Sack randvoll gefüllt 
mit allerlei schönen Dingen.
Mit seinen Präsenten wird er den Menschen Freude 
zum Feste bringen.

Regina Grohmann

Weihnachten im Erzgebirge

 

Denny Drivers 
Konzert zum 
Jahresausklang  

 

28.12.2019 
im Schloss Wildeck/ 
Grüner Saal 

 
 
 
 

Tickets an der Museumskasse 
Beginn:    19:00 Uhr 
Preis:  10 EUR 

Orgelmusik  
& Texte 

zum Jahreswechsel 
 

 
 

Zwischen besinnlichen Texten erklingt 
Orgelmusik von Bach, Pachelbel,  

Mendelssohn u. a. 
     

31. Dezember, 21 Uhr 
St.-Martinskirche Zschopau 

An der Oertel-Orgel: 
Kantorin Carola Kowal  

 Eintritt frei 
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zuviel Frustim alten Job?

Die Meyer Drehtechnik GmbH ist ein mittelständisches Industrie unternehmen mit Sitz in Marienberg. Mit unseren 

Mitarbeitern produzieren wir komplexe Drehteile u.a. für die Automobilindustrie. Erfolg heißt gesundes Wachstum 

und dies verlangt nach guten Mitarbeitern. Daher suchen wir weitere Bediener für unsere CNC-Drehmaschinen.

Aktuelle Jobangebote:•  CNC-Maschinenbediener •  Mitarbeiter QualitätssicherungAusbildung:
• Zerspanungsmechaniker• Fachinformatiker für Systemintegration

Meyer Drehtechnik bietet interessante Möglichkeiten!
Ob mit Berufserfahrung oder als Quereinsteiger -  
wir schulen individuell und machen Sie fit für den neuen Job.

Kontakt / Bewerbung: Meyer Drehtechnik GmbH  Personalabteilung Industriestraße 5 09496 Marienberg
Telefon: +49 3735 9167-0  E-Mail:  job@meyer-drehtechnik.de

Anzeige
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Die REGIONALE JOBMESSE! 
www.fachkraefte-erzgebirge.de/pendleraktionstag

27.12. Kulturhaus Aue | 28.12. GDZ Annaberg
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                 am Sonnabend,  

                 dem 18.01.2020 

              ab 17:00 Uhr 

             am Hexenfeuerplatz 

                 (unterhalb der Grundschule 

             „Am Zschopenberg“) 

              Für das leibliche Wohl mit 

              musikalischer Umrahmung 

                wird gesorgt. 
 

 

 

   Weihnachtsbäume können  

   ab 16:00 Uhr an der  

   Feuerstelle abgegeben werden.  

Gemeinsam mit der GSL Sachsen/Thüringen hat die Stadtver-
waltung der Großen Kreisstadt Zschopau alle Bewohner des 
Stadtumbau-Gebietes „Wohngebiet August Bebel 2018“ am 
05.11.2019 in den HighPoint eingeladen. Die weitere Entwick-
lung des Wohnviertels bis zum Jahr 2027 stand dabei im Mit-
telpunkt des Workshops. An verschiedenen Stationen war die 
Meinung der Gäste zum Wohnumfeld und konkreten Aufwer-
tungsmaßnahmen gefragt: Was sind die Stärken und Schwä-
chen im Gebiet? Welche Grün- und Freiflächen kommen bei 
den Bewohnern gut an, welche weniger? Mangelt es an Spiel- 
und Sportplätzen? 

Aus den vor Ort gesammelten Beiträgen wird die GSL Sachsen/
Thüringen, das zuständige Planungsbüro für das Fördergebiets-
konzept, konkrete Aufwertungsmaßnahmen für das Wohnviertel 
ableiten. Neben dem Zustand von Straßen und Gehwegen, der 
Beleuchtung und Grünpflege wird auch die Reduzierung von 
Wohnraum aufgrund des hohen Leerstandes im Konzept eine 
Rolle spielen. Für die Umsetzung der Maßnahmen und die In-
anspruchnahme von Fördergeldern aus dem Bund-Länder-
Programm Stadtumbau im August-Bebel-Wohngebiet ist ein 
Fördergebietskonzept notwendig. 

Zur Auswertung des Workshops laden wir alle Bewohner des 
August-Bebel-Wohngebietes recht herzlich ein!

Wann?  Dienstag, 07.01.2020 um 18:30 Uhr
Wo? Jugendclub „HighPoint“

Bürgerbeteiligung im August-Bebel-Wohngebiet

Anzeige
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Bestattungswesen Zschopau

10

Amtsblatt Gornau - 20.11.2012

Inh. Cornelia Schwarz

Gartenstraße 9  ·  09405 Zschopau
Telefon (0 37 25) 2 25 55
Fax (0 37 25) 2 27 03

www.bestattungswesen-zschopau.de
Telefonisch stets erreichbar
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Weitere Veranstaltungstipps
im Monat Januar

montags
09:30 - 11:30 Uhr, Baby und Kleinkindtreff „Hosenscheißer“, Jugendclub High Point
16:30 - 17:30 Uhr, Frauensport, Frauen ab 16 Jahre, Jugendclub High Point
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Herren, Jugendclub High Point
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe Volksolidarität Zschopau (06./20.01.) kann 
gesorgt werden, Jugendclub High Point 
14-täglich, 14:00 Uhr, Hardanger Gruppe (13./27.01.), Mehrgenerationenhaus

dienstags
08:00 - 12:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub High Point
15:30 - 18:00 Uhr, Jugendtreff Jugendclub High Point
15:30 - 17:00 Uhr, Technik AG, High Point
18:00 - 21:00 Uhr Klöppeln und Schnitzen für jedermann, Beginn 18:00 Uhr mit den Schnitz- 
und Klöppelanfängern, ab 19:30 Uhr für die Jugend und Erwachsenen, Schnitzerhäusel OT 
Krumhermersdorf, Hauptstraße 78 
14-täglich, 17:00 - 20:00 Uhr, Malzirkel, Schützenhaus

mittwochs
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit und ohne Kinder, 
Jugendclub High Point
15:30 - 18:00 Uhr, Spiel- und Sport im Saal , Jugendclub High Point
17:30 Uhr, Lauftreff der Laufgemeinschaft Zschopau, Wintersportzentrum
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Erwachsene, Jugendclub High Point
14-täglich, 10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe mit anschließendem Mittagessen (15./29.01.), 
Volkssolidarität Zschopau, Mehrgenerationenhaus
14-täglich, 16:00 - 17:00 Uhr (ungerade KW), Trommeln nach Lust und Laune, 
Jugendclub High Point,

donnerstags
16:00 - 18:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub High Point
15:30 - 17:00 Uhr, Trainingszeit Volleyball zum Kennenlernen, Berufsschulzentrum Zschopau
15:45 - 16:45 Uhr, Kleinkindersport in der August-Bebel-Sporthalle mit Voranmeldung:
Tel.: 6744
17:00 - 18:30 Uhr, Sport und Spiel für Kinder bis 13 Jahre, Jugendclub High Point
16:00 - 18:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und Jugendliche, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
18:00 - 20:00 Uhr, Klöppelabend, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Erwachsene, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
20:15 - 21:15 Uhr, Frauensport, Vereinshaus Krumhermersdorf, 
monatlich 3. Donnerstag, 19:00 Uhr, Treffen aller Mitglieder der NGZ, Gaststätte „Am Gräbel“

Montag, 06.01.2020 
08:00 – 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder 
der Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck
14:00 – 16:00 Uhr Klöppelgruppe 2
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Dienstag, 07.01.2020
14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag
Treff: Mehrgenerationenhaus
15:30 – 16:30 Uhr Schnupper-Spielstunde
Treff: Kita Spatzennest; Bitte Hausschuhe mitbringen!

Mittwoch, 08.01.2020
14:30 – 16:30 Uhr Klöppelgruppe 1
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck
14:30 Uhr. Leselust mit Frau Klemm
Treff: Mehrgenerationenhaus

Donnerstag, 09.01.2020
16:00 – 17:00 Uhr Wenn der Bücherwurm erzählt
Treff: Blau-Weiße-Stube, Schloss Wildeck
Ab 19:30 Uhr Männerchor
Treff: Blau-Weiße Stube, Schloss Wildeck

Sonntag, 12.01.2020
10:00 Uhr Treffen der Philatelisten
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Montag, 13.01.2020
08:00 – 11:00 Uhr  Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder 
der Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck
15:00 – 17:30 Uhr Puppentheater im Grünen Saal
Treff: Grüner Saal, Schloss Wildeck

Mittwoch, 15.01.2020
15:30 – 16:30 Uhr Zwergenspielstunde
Treff: Kita Pfiffikus; Bitte Hausschuhe mitbringen!

Freitag, 17.01.2020
19:00 Uhr Sächsische Burgen & Schlösser – von der Entstehung bis zur Gegenwart
Ein Vortrag von Micheal Kreskowsky
Eintritt: 6,00 €
Treff: Grüner Saal, Schloss Wildeck

Sonntag, 19.01.2020
15:00 – 17:00 Uhr Tanzkaffee ins neue Jahr!
Einlass ab 14.30 Uhr, Eintritt: 5,00 €
Treff: Grüner Saal, Schloss Wildeck

Montag, 20.01.2020 
08:00 – 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder 
der Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck
14:00 – 16:00 Uhr Klöppelgruppe 2
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Dienstag, den 21.01.2020
14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag
Treff: Mehrgenerationenhaus
18:30 bis 20:00 Uhr AG Häuser
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Mittwoch, 22.01.2020
14:30 – 16:30 Uhr Klöppelgruppe 1
Treff: Vereinsraum, Schloss Wildeck

Donnerstag, 23.01.2020
Ab 19:30 Uhr Männerchor
Treff: Blau-Weiße Stube, Schloss Wildeck

Freitag, 24.01.2020
19:00 Uhr Kabarett „Fettnäppchen“ Gera
Eintritt: 15,00 € VVK / 18,00 € AK über die Bibliothek
Treff: Grüner Saal, Schloss Wildeck

Samstag, 25.01.2020
16:30 Uhr Dämmerstunde – unterwegs mit dem Nachtwächter
Stadtführung mit Steffen Haupt, Unkostenbeitrag: 2,00 €
Treff: Museumskasse, Schoss Wildeck

Dienstag, 28.01.2020
14:00 - 17:00 Uhr Sprechzeit der Versicherungsältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Terminvereinbarung unter 01702106886

Mittwoch, 29.01.2020
14:30 Uhr KaffeeZeit
Treff: Neuer Weg 3

Donnerstag, 30.01.2020
14:30 Uhr Gemütlicher Nachmittag
Treff: Neuer Weg 5

Änderungen vorbehalten!
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30.11.2019 Jan und Kathrin Völkel, geb. Börner
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Ausgabe Dezember – 18.12.2019

21

AnzeigeSchlösser und Burgen in Mittelsachsen – 
Vortrag mit Michael Kreskowsky

Freitag, den 17. Januar im Schloss Wildeck
Kennen Sie die Schlösser und Burgen in 
Mittelsachsen? Am Freitag, dem 17. Janu-
ar 2020, lädt Michael Kreskowsky zu einem 
spannenden Streifzug durch die Geschichte 
der Schlösser und Burgen in Mittelsachsen 
ein. Der Vortrag wird ergänzt durch Bildpro-
jektionen, in denen bekannte und unbekannte 
Schlösser und Burgen vorgestellt werden.

Wann? Freitag, 17.01.2020 um 19:00 Uhr
Wo?  Schloss Wildeck
Eintritt:  6 €

Infos: 03725 – 287 170
Kartenvorverkauf im Museum Schloss Wildeck

Weitergabe persönlicher Daten

Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren,

die Stadt Zschopau möchte auch im Jahr 2020 ihren 
älteren Bürgern die Glückwünsche zu Altersjubiläen 
ab dem 70. Geburtstag und jedem weiteren fünfjähri-
gen Geburtstag sowie zu besonderen Ehejubiläen (ab 
der Golden Hochzeit) auch über den Stadtkurier der 
Stadt Zschopau aussprechen.

Voraussetzung hierfür ist Ihre Zustimmung (siehe un-
ten). Nach § 50 Abs. 5 BMG können Sie aber auch der 
Weitergabe Ihrer persönlichen Daten widersprechen. 
Deshalb möchten wir Sie bitten, dem Bürgerbüro/Mel-
dewesen der Stadt Zschopau schriftlich mitzuteilen, 
falls Sie der Weitergabe Ihrer persönlichen Daten zur 
Veröffentlichung (siehe unten) zustimmen. 

Bitte verwenden Sie dazu den nachfolgenden Abschnitt!
Vielen Dank

Einwilligungserklärung  
zur Veröffentlichung von persönlichen 
Daten
Die Veröffentlichung Ihrer persönlicher Daten (Fami-
lienname, Vorname, Doktorgrad, Anschrift sowie Da-
tum und Art des Jubiläums) im Stadtkurier Zschopau 
kann nur mit Ihrer 
Zustimmung erfolgen (§ 50 Abs. 2 BMG).

Absender:

............................................. ..............................................
Name     Vorname

.....................................................
Geburtsdatum

.................................................. ..............................................
Wohnort   Straße  Hausnummer

An die
Große Kreisstadt Zschopau
Bürgerbüro/Meldewesen
Altmarkt 2
09405 Zschopau

Übermittlung persönlicher Daten
Einer Übermittlung meiner persönlichen Daten zum 
Zwecke der Gratulation zu Altersjubiläen ab dem 70. 
Geburtstag und Ehejubiläen ab der Goldenen Hoch-
zeit im Stadtkurier Zschopau und in der lokalen Presse 
stimme ich zu.
Ich bitte um Veröffentlichung bis auf Widerruf.

................................................................................................
Ort, Datum

................................................................................................
Unterschrift



Dankbar schauen wir auf Geschaff enes zurück,
Vertrauensvoll  blicken wir auf das was vor uns liegt.

Ein Dankeschön an alle meine Kunden, 
Geschäftspartner und Mitarbeiter für die 

konstruktive Zusammenarbeit.
Ihnen allen wünsche ich eine erholsame 

und gesegnete Weihnachtszeit
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Wir bewegen Mensch und Maschine. www.heitec.de/karriere

Wir suchen:

  Projektingenieure/-techniker (m/w/d) in den Bereichen 
Elektrotechnik, Automatisierung, Informationstechnik o.ä.

 SPS-Programmierer (m/w/d)

  Studenten (m/w/d) für ein Duales Studium, Praktika
oder Werkstudententätigkeit

  Auszubildende Elektroniker für Automatisierungstechnik (m/w/d)

Unsere Schwerpunkte:

  Digitales Engineering
  Automatisierung
 Softwareentwicklung

HEITEC AG
Clemens-Winkler-Straße 3
09116 Chemnitz

HEITEC – INDUSTRIEKOMPETENZ 
IN AUTOMATISIERUNG, DIGITALISIERUNG 
UND ELEKTRONIK

Wettinstraße 54 · 09427 Ehrenfriedersdorf · Tel. 037341/31 91 · Fax 31 79 · E-Mail: contact@mlu-tischler.de

Wir wünschen Ihnen ein leuchtendes Weihnachtsfest
und beste Aussichten für ein gutes neues Jahr.

Baumpflege   Baumfällung
Inh.: Tobias Bach u. Stefan BachBach GbR
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raumwohnung - 55 m²- 
Launer Ring 20 in Zschopau 

5. Etage mit Süd-Balkon – 
innenliegendes Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: Textil- u. Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl – 
Keller - Abstellraum für Fahrräder zur  
gemeinsamen Nutzung –
Wäscheraum und -platz stehen zur 
Verfügung 
Nutzung von Solarenergie

245,00 € Miete
100,00 € Nebenkosten

Moderne 2-Raum-Wohnung mit Balkon– 40 m²
Goethestraße 12 in Zschopau

4. Etage - Süd-Balkon – sanierter Neubau
innenliegendes Bad gefliest mit Dusche – 
Fußboden: Textil- u.Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl –
Keller - Wäscheboden und
Wäscheplatz stehen zur gemein-
samen Nutzung zur Verfügung –
PKW-Stellplatz in unmittelbarer
Nähe ohne Gebühr 

185,00 € Miete
  90,00 € Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raumwohnung - 55 m²- 
Launer Ring 20 in Zschopau 

5. Etage mit Süd-Balkon – 
innenliegendes Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: Textil- u. Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl – 
Keller - Abstellraum für Fahrräder zur  
gemeinsamen Nutzung –
Wäscheraum und -platz stehen zur 
Verfügung 
Nutzung von Solarenergie

245,00 € Miete
100,00 € Nebenkosten

Moderne 2-Raum-Wohnung mit Balkon– 40 m²
Goethestraße 12 in Zschopau

4. Etage - Süd-Balkon – sanierter Neubau
innenliegendes Bad gefliest mit Dusche – 
Fußboden: Textil- u.Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl –
Keller - Wäscheboden und
Wäscheplatz stehen zur gemein-
samen Nutzung zur Verfügung –
PKW-Stellplatz in unmittelbarer
Nähe ohne Gebühr 

185,00 € Miete
  90,00 € Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon – 55 m²
Bertolt-Brecht-Straße 3  in Zschopau

5. Etage – Wärmedämmung der Fassade 
sowie der oberen und unteren Geschossdecke
Bad gefliest mit Wanne
Küche mit Fliesenspiegel  und Fenster
Fußboden: Design-Belag nach Wahl 
Wände: Raufaser Anstrich nach Wahl 
Decken: Raufaser Weiß
Keller – Abstellraum für Fahrräder zur gemeinsamen Nutzung
Wäscheraum und -platz stehen zur Verfügung
Keller, PKW-Stellplatz in unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

245,00 € Miete
110,00 € Nebenkosten

Moderne 5-Raumwohnung – 105 m² – 
verschiedene Varianten des Grundrisses möglich
Obere Siedlungsstraße 103  in Scharfenstein

3. Etage – Wärmedämmung der Fassade sowie 
der oberen und unteren Geschossdecke
Küche und Bad mit Fenster – Bad gefliest mit Wanne
Fußboden: Design-Belag – Wände und Decken: 
Raufaser, Anstrich nach Wahl
2 Keller und 2 Bodenkammern –  
Wäscheboden und -platz stehen zur Verfügung

420,00 € Miete
210,00 € Nebenkosten
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01.11.2019 Emmi Kahl
Eltern: Josefine und Oliver Kahl, Zschopau

03.11.2019 Phineas Breidenmoser
Eltern: Ramona und Michael Breidenmoser, 
  Zschopau

05.11.2019 Josie Kluge
Eltern: Jessica und Jan Kluge, Gornau

07.11.2019 Oskar Schubert
Eltern: Stephanie Schubert und Kai Fehlau, 
  Zschopau

25.11.2019 Naemi Köbsch
Eltern: Sarah und Simeon Köbsch, 
  Gornau OT Dittmannsdorf

29.11.2019 Jack Ziro
Eltern: Nadine Hopfmann und Markus Ziro, 
  Zschopau

29.11.2019 Benno Karl Weiß
Eltern: Sandy Uhlig und Marcel Weiß, Zschopau

03.10.2019

19.10.2019
Elisabeth Gerlach
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 95 Jahren

03.11.2019
Renate Mehner
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 80 Jahren

07.11.2019
Reimund Weißflog
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 84 Jahren

14.11.2019
Renate Hoffmann
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 81 Jahren

16.11.2019
Dieter Hunger
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 81 Jahren

16.11.2019
Rainer Henst
zuletzt wohnhaft in Zschopau 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 63 Jahren

20.11.2019
Karin Pätz
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 79 Jahren

22.11.2019
Maria Reichel
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 66 Jahren

28.11.2019
Erika Zibroja
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 94 Jahre

28.11.2019
Charlotte Rudolph
zuletzt wohnhaft in Flöha
im Alter von 97 Jahren

29.11.2019
Ursula Fischer
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 89 Jahren

Die Hinrunde in der Kreisliga – Staffel Ost ist 
beendet. Was keiner für möglich gehalten 
hätte, ist eingetreten. Die BSG blieb bis zur 
Winterpause trotz dauernder Personalsorgen 
als einziges Team ungeschlagen. Im letzten 
Spiel der Hinrunde konnte man ein 1:1 bei 
der starken zweiten Mannschaft vom FV Kro-
kusblüte Drebach/Falkenbach erkämpfen. 

Am Ende der 1. Halbserie stehen da-
mit 10 Siege, drei Unentschieden, ein 
Torverhältnis von 33:12 und mit den 
erreichten 33 Punkten Tabellenrang 1 
zu Buche. Mit Punktspielen geht es für 
die BSG am 8. März 2020 um 15 Uhr 
beim Spitzenteam der SV Olbernhau 
weiter.
Die Frauen, ebenfalls die Winterpause genießend, belegen mit 12 
Punkten derzeit Platz 5 in der Erzgebirgsliga. Die Frauen starten 
am 26. April 2020 mit einem Heimspiel gegen den ATSV Gebir-
ge-Gelobtland in die Frühjahrsrunde.

Nach dem schmerzlichen Verlust des langjährigen Vereinsvorsit-
zenden Gert Schmerler im April dieses Jahres stand Ende No-
vember im Rahmen der Mitgliederversammlung unter anderem 
eine Neuwahl auf dem Programm. Die Mitglieder bestimmten da-
bei Sascha Winkler zu ihrem neuen Vorsitzenden.
Bevor im neuen Jahr einige Freundschaftsspiele auf dem Pro-
gramm stehen, gibt es am 03. Januar 2020 die 8. Auflage des 
Hallenturniers der BSG Motor Zschopau. Ab 18 Uhr treten in der 
Turnhalle der MAN-Schule die Männer auf das Parkett. Neben 
den Zschopauer Gastgebern der BSG und einer BSG-Allstar-
Auswahl nehmen die Mannschaften vom FSV 95 Scharfenstein/
Großolbersdorf, vom SV Einheit Börnichen, vom FV Krokusblüte 
Drebach-Falkenbach II und vom FSV Zschopau/Krumhermers-
dorf am Budenzauber teil. Im Kampf um den begehrten Pokal 
wird im Modus „Jeder gegen jeden“ gespielt. Für Speisen und 
Getränke ist gesorgt! Eintritt frei!
Die BSG Motor Zschopau wünscht allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

BSG Motor Zschopau – News
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Termine – Männer:
08.03.2020
15:00 Uhr SV Olbernhau – BSG Motor Zschopau
15.03.2020
15:00 Uhr  BSG Motor Zschopau – Gebirge-Gelobtland/Sat-
zung 
Frauen:
26.04.2020
11:00 Uhr BSG Motor Zschopau – ATSV Gebirge-Gelobtland

Hallenturniere (Spielort: Turnhalle der MAN-Schule Zschopau):
03.01.2020 – 18:00 Uhr (Herren)
04.01.2020 – 09:00 Uhr (F-Junioren)
04.01.2020 – 12:30 Uhr (E-Junioren)

(OW)

TSV Zschopau Abt. Handball informiert

Wir trauern um unseren langjährigen Abteilungsleiter. Klaus 
Uhlmann hat nach langer Krankheit am 02.12.2019 das Hand-
ballparkett für immer verlassen. Ein schwerer Verlust für unseren 
TSV und den sächsischen Handballsport. Er war eines unserer 
Urgesteine. Klaus hat sich auf allen Ebenen für unseren Sport 
engagiert. Als Spieler, Schiedsrichter, Staffelleiter und langjähri-
ger Abt.-Leiter hatte er immer ein offenes Ohr und konnte konträ-
re Meinungen in seiner ruhigen Art zusammenführen. Klaus, wir 
werden Dich vermissen.

Aus dem Vereinsleben:
Das Jahr 2019 neigt sich dem Ende. Zeit noch zurückzublicken. 
Die Männermannschaft spielt nunmehr in der Kreisliga Erzgebir-
ge, auch Dank der Unterstützung der unentwegten Enthusiasten, 
die sich noch einmal oder sogar erstmals zum Team bekannt 
haben. Punkte sammeln, Siege feiern und der Spaß sind wieder 
zurückgekehrt. Im Juni feierten wir unser 70-jähriges Bestehen 
beginnend mit einem tollen Fanturnier. Jede Mannschaft des TSV 
konnte sich tags darauf präsentieren, wobei die Männer ihr bes-
tes Saisonspiel gegen den Sachsenligist Zwönitzer HSV zeigte. 
Mit 4 Mannschaften nimmt der TSV auch in der Saison 2019/20 
am Spielbetreib teil. Wie lange noch, wird sich zeigen. Die Nach-
wuchssorgen sind bekannt. Bei einem Benefizturnier im Oktober 
in Flöha wurde unserem plötzlich verstorben Sportfreund Frank 
Riedel würdig gedacht.

Zum Spielbetrieb: 
Nach 6 Spielen im Erzgebirgskreis rangieren die Männer auf den 
3. Platz mit 7:5 Punkten Gegen Burkhardtsdorf kamen sie mit 
38:30 Toren an den Gastgebern nicht vorbei. Eine Woche später 
trotzten unsere Männer Thalheim ein 24:24 ab. Das letzte Spiel 
des Jahres in der MAN Halle gegen Burkhardtsdorf gewannen 
sie mit 23:20.
Die TSV-Frauen liegen nach 8 Begegnungen auf Tabellenplatz 
7 (6:10 Punkte). Gegen Werdau (19:21) und Lichtentanne (22:19) 
mussten knappe Niederlagen verkraftet werden. Zurück in die 
Erfolgsspur im letzten Spiel des Jahres 2019 fanden sie gegen 
Limbach O.II mit einem souveränen 27:17 Heimsieg. 
Die mJC der NSG steht mit 4 Siegen und 5 Niederlage auf Platz 
8 in der Tabelle. Nach der recht deutlichen 48:11 Niederlage in 
Weißenborn konnte ein knapper 12:11 Heimsieg gegen Nieder-
wiesa erkämpft werden. Leider fehlt die Konstanz, so gingen die 
Jungs beim HV Grüna erneut mit einer 31:9 Niederlage von der 
Platte. Jedoch konnte das Jahr mit einem 23:18 Heimsieg gegen 
Fraureuth beendet werden.
Nach anfänglichen personellen Problemen bei unsere gJE ge-

staltet sich der bisherige Saisonverlauf verheißungsvoll. 12:8 
Punkte nach 10 Begegnungen zeigen, dass sie das, was sie ge-
lernt haben, auch umsetzen können. Wobei man immer wieder 
sagen muss, hier steht der Spaß am Handball und der Bewegung 
im Vordergrund. 
Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. mehr unter: www.tsvzschopau-handball.de 
MF

Spieltermine Januar 2020:
Sa. 04.01.2020
12:00 Uhr mJC HC Annaberg-B. – NSG ZP/ Borstendorf
So. 12.01.2020
14:30 Uhr mJC NSG ZP/ Borstendorf – HV Grüna
Sa. 18.01.2020
13:30 Uhr Männer TSV Zschopau – SV Tanne Thalheim
15:30 Uhr mJC NSG ZP/ Borstendorf – TSV Einheit Claußnitz
17:30 Uhr Frauen TSV Zschopau – VfB Blau-Gelb Flöha
So. 26.01.2020
11:00 Uhr Frauen SG Chemnitzer HC – TSV Zschopau

  

Einen lieben vorweih-
nachtlichen erhobe-
nen Pfötchengruß mit 
glitzernden Sternchen 
in meinen Miezenau-
gen maile ich euch die 
versprochene Fortset-
zung. 

Und ihr erinnert euch 
sicherlich noch, dass der Sturm „Eberhard“ im Frühjahr im Erz-
gebirge und in der Tierschutzstation schlimm wütete. Alle Hand-
werker wurden zur Schadensbekämpfung geholt und das war 
katzenmäßig mauzstark richtig. Leider musste die Fertigstellung 
unseres langersehnten Quarantäneraumes ans „Schwanzende“ 
wie wir Miezchen sagen, geschoben werden. Als Fellchenchefin 
haben wir Tiere unsere Pfötchen, Barthhaare aneinander gerie-
ben, was in Katzensprache heißt: „Volles Verständnis für diese 
menschliche Entscheidung“. Auch die 5 Jugendlichen, die im 
Frühjahr/Sommer unseren Tierschutzverein beigetreten sind, leis-
teten vorbildliche Aufräumungsarbeiten im Gelände.

Miau, miau, ganz besonders lieben wir, wenn die Jugendlichen 
mit uns kuscheln, schmuseln und das ist richtig katzenschnur-
rig. Schnurren ist das Schönste, was wir unseren lieben 2-Bei-
nern zurück geben können. Da ziehen wir unsere Krallen in unser 
Pfötchenversteck zurück und genießen, genießen, genießen die 
Streicheleinheiten. Leute, Kinder, eines Tages glaubte ich meine 
Barthhaare fliegen vom Kopf. An unserer Sichtschutzwand wur-
de gebohrt, geschraubt, gehämmert und geklebt. Aus runden 
Holzplatten schauten mich beim nächtlichen Rundgang fremde 
Gesichter aus Tannnenzapfen, Muscheln und Ästen an. Mein 
Fell stand am ganzen Körper beim Anblick dieser Gesich-
ter zu Berge. Mein Katzenhirn verstand die Welt nicht 

Vereine

Tierstation Zschopau
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mehr. Sogar das Mauzen fiel mir schwer. Meine Stimme 
zitterte vor Angst und Aufregung vor diesen Figuren. Noch 

vieles anderes schaute mich aus dieser Wand an. Meine Ohren 
lauschten, als plötzlich Kinder zu Besuch waren und über die-
se „Schöne Wand“ näheres wissen wollten. Na, da verstand ich 
meine Katzenwelt überhaupt nicht mehr. Meine 2-Beiner zeigten 
den Kindern das „Insektenhotel“. Dieses Wort musste ich sofort 
meinen Fellfreunden und Freigängern zu mauzen. Wir waren alle 
richtig aufgeregt. Maiu, miau, unsere Dosenöffner haben ein Herz 
für Insekten. Mauz, mauz, toll denn Insekten sind für Menschen-
kinder, Tiere, Pflanzen richtig mauzwichtig! Kinder, ohne diese 
kleinen „Flieger“, „Summer“, „Flatterchen“ könntet ihr kein Obst 
schnurpsen, gäbe es kein Kompott und zum Frühstück kein But-
terbrötchen mit dem bienensüßen Honig. Ich muss mir gleich 
mein Mäulchen lecken. Na und ihr Süßmäulchen, das wäre richtig 
schlimm, stimmts, wenn es keine Insekten mehr gäbe.

Mein Mauzvorschlag wäre, baut mit Mama, Papa, Oma und Opa 
ein Insektenhotel in euren Garten. Die vielen hunderten Insekten 
danken es euch, da bin ich mir mauzsicher. Jetzt die schönste 
Katzenmeldung von mir. Ab August bis Ende Oktober gings beim 
Bau des Quarantäneraumes richtig rund. Die Handwerker gaben 
sich die Türklingen in die Hände. Der Zaun wurde repariert, die 3 
verdorrten Tannen umgesägt, der Keller im Schuppen entrümpelt 
und das Gelände gesäubert. Vor den Menschenstiefeln, mussten 
wir von früh bis in die Dunkelheit unsere Pfötchen schützen.

Nun stand dem „Tag der offnen Tür“ und Übergabe des neuer-
bauten „Quarantäneraumes“für den 02.11.2019 nichts mehr im 
Wege. Meine 2-Beiner und natürlich wir tierischen Mitbewohner 
waren freudig aufgeregt. Es sollte der Tag des Dankes an alle 
Handwerker, der Stadtverwaltung Zschopau, unseren ehrenamtli-
chen Mitarbeitern und ganz besonders an Sie liebe Spender wer-
den. Nun muss ich unbedingt meine Miezenberichte loswerden. 
Neugierde lässt mich so manche unüberlegte Dummheit ma-
chen. Kinderchen,dass kommt euch bestimmt bekannt vor. Ein 
Besucher hatte einen Artikel über diesen Festtag geschrieben 
und an die Freie Presse und Wochenendspiegel geschickt. Be-
dauerlicher Weise konnten meine Augen nur einen abgeänderten 
verkürzten Bericht in dem Wochenendspiegel finden. Da meine 
Dosenöffner beim Vesper diesen Bericht von Nobert vorlasen, 
hat sich mein Katzenherzchen gemeldet: „Papier mopsen und 
sofort an Frau Brödner in die Stadtverwaltung mailen“.

Tag der offenen Tür in Zschopaus „Arche Noah“

Etwa 70 Tierfreunde fanden am 02.11.2019 den Weg in das idylli-
sche Zschopautal, in die Anlagen des Tierschutzvereines Zscho-
pau und Umgebung e. V., In der Aue 264a. Die Vereinsvorsit-
zende, Christine Grzelka und ihre 12 ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer hatten eingeladen. Gern hätte man noch mehr Gäste 
gehabt, zumal es sich um einen „Goldenen“ Herbstnachmittag 
handelte. Anlass war die Übergabe einer neuen Quarantäne-
station für kranke Tiere, die mit großzügiger Unterstützung der 
Stadt Zschopau errichtet werden konnte. Deshalb gehörte auch 
Oberbürgermeister Arne Sigmund zu den Gästen. Die kleine eh-
renamtliche Schaar der Stationshelfer hatte sich viel einfallen las-
sen. Eingeladen war zur Bewirtung mit Kuchen,Würstchen und 
„Spackfettbemm“. Getränke gab es für alle Geschmacksneigun-
gen. Der Nachmittag wurde kulturvoll umrahmt, vom Fördermit-
glied des Vereins, der Gesangkünstlerin Mirella aus Amtsberg, 
die den Gästen einen wunderschönen Gesangsnachmittag bot 
und das auch noch unentgeldich! Auch ihr, herzlichen Dank! Auf 
der Wiese knisterte ein Lagerfeuer an dem die jüngsten Tierfreun-
de Knüppelkuchen backen konnten.

Der Tierschutzverein besteht in Zscho-
pau seit 1991, die Station seit 2002. 
Derzeit werden 14 Katzen, 1 Meer-
schweinchen und mehrere Ingel ge-
pflegt. Täglich ab 16:00 Uhr ist die Sta-
tion für die Bürger geöffnet, um Tiere 
zur Pflege aufzunehmen. Nicht nur für 
verlassene, ausgesetzte oder krank 
aufgefunde Tiere sind die Mitarbei-
ter da. Auch „Pensionsgäste“ werden 
aufgenommen, wenn Frauchen oder 
Herrchen im Urlaub sind oder wegen 
Krankheit ihren Liebling nicht betreu-
en können. Fünf Euro zum Beispiel 
muss für die Pflege einer Katze täg-
lich berappt werden, wird das Futter 
mitgebracht sind es nur vier Euro. Alle 

Stationshelfer arbeiten unentgeltlich. Der Verein finanziert sich 
ausschließlich durch Spenden. Auch Futter und Sachspenden 
sind willkommen. Für notwendige Investitionen erhält der Verein 
von der Stadt Zschopau großzügige Förderung.

Die Leiterin, Christine Grzelka, zeigt mir die Anlage mit dem Wirt-
schaftsgebäude, den Gehegen und Volieren und eben der neuen 
Quarantänestation. Auf unserem Weg begegnen uns zwei wohl-
genährte Katzen. „Das sind unsere Freigänger“, sagt Christine. 
„Wir legen Wert auf artgerechte Haltung und lassen den Tieren 
soviel Freiheit wie möglich“. Wir sitzen vor dem Gehege mit den 
Igeln, von denen in diesem Sommer 15 Exemplare zum Über-
leben in der Station abgegeben wurden. „Schau ein bisschen 
zu ihnen hinein, manchmal reden sie“, meint Christine mit einem 
Schalk im Gesicht. Und plötzlich, tatsächlich...!! „Geboren hat 
mich meine Igelmama im August in einer schattigen Ecke eines 
Gartens in der Anlage „Am Gräbel“. Die Sommertage waren heiß 
und trocken. Meine Igelmama fand nicht mehr genug Nahrung. 
Deshalb konnte sie uns nicht mehr säugen. Vor Hunger flüchteten 
wir aus dem Nest, immer auf der Suche nach Nahrung. Wir müs-
sen wohl einen jämmerlichen Eindruck gemacht haben. Einmal 
griff eine Hand nach mir, als ich kraftlos am Wiesenrand lag. Eine 
gute Seele brachte mich in die Tierschutzstation, von deren Mit-
arbeiterinnen ich seit zwei Monaten aufgepäppelt werde. Meine 
Geschwister wurden fast alle schon gekräftigt in unseren Gärten 
zurück gebracht, als sie das Überlebensgewicht von 700g er-
reicht hatten. Mir fehlen noch ein paar Gramm. Aber ich freue 
mich schon auf den Tag, an dem auch ich wieder im raschelnden 
Laub meines Gartens sitzen kann. „Also sowas, dass Igel reden 
können?“ Christine grinst mich an.

Gegen 18:00 Uhr geht der schöne Nachmittag in der Tierschutz-
station zu Ende. Einige sitzen in der hereinbrechenden Dunkel-
heit noch am knisternden Feuer. Wir erlebten Bürgerengagement, 
welches das Leben in unserer Stadt, auch zugunsten unserer „tie-
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Sie leiden an Arthrose, chronischen Schmerzen in Knie, Hüfte, Fuß, 
Schulter, Arme, Hand, Kopfschmerzen, Migräne, Rückenschmerzen, 
Fibromyalgie, Bandscheibenschäden und anderen Schmerzen?

Ein schmerzfreies Leben mit der Schmerztherapie nach Liebscher-Bracht.

Ab sofort in unserer Praxis. Wir beraten Sie gern!

Diana Reichel
Chemnitzer Straße 56
09579 Grünhainichen

Telefon: 037294/ 79457
Mobil: 0171/ 7307070

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
eine schöne Vorweihnachtszeit, 

frohe Weihnachten und ein glückliches, 
schmerzfreies neues Jahr.

Ihr Team der Physiotherapie „In balance“
Diana Zielke

Diana Reichel
Chemnitzer Straße 56
09579 Grünhainichen

Telefon: 037294/ 79457
Mobil: 0171/ 7307070

rischen Freunde“ bereichert. Dafür ein herzliches Dankeschön! 
Auf diesem Wege möchte ich meiner Katzen-mauz-mail-Kollegin, 
der lieben Frau Brödner meine Samtpfötchen schnurrend in ihren 
Schoss legen. Will damit mauzen: „Herzlichen Dank, Kollegin“. 
Denn ohne meine Mailfreundin gäbe es keine Reportagen von 
eurer Franzi im Stadtkurier. Und das fände ich mauztraurig, weil 
ich auf das schreiben an euch immer richtig katzenbock habe! 

Euch meinen lieben Kindern, lieben Tierfreunden und Lesern des 
Stadtkuriers wünsche ich schnurrige, gesegnete Weihnachtsfei-
ertage im Kreise eurer Lieben. Der Rauschebart im roten Man-
tel möge euch lieben Kindern alle eure Wünsche erfüllen. Mein 
Katzenherz mauzt euch alle guten Wünsche, verbunden mit viel 
Gesundheit und viel Liebe für das neue Jahr zu.Wünschen wir uns 
steten Frieden für alle Lebewesen dieses wunderschönen blauen 
Planeten. Behaltet euer Herz für Tiere,

Eure Reporterin Franzi
PS: Katzenalarmeilmitteilung – wichtig, wichtig!!!
Ich bitte euch Menschenkindern pfötchendringend im Namen 
aller Tiere; holt uns Silvestermittag in eure Ställe, Häuser und 
Wohnungen. Lasst uns bitte in der Böllernacht nicht allein. Spielt 
und beschäftigt euch mit uns. Lenkt uns von diesem sehr oh-
renschmerzenden Krach dieser Nacht ab. Für euer Verständnis 
verneigt sich eure Franzi im Namen aller Tiere.

Förderung Heckensanierungsmaßnahmen 
und Heckenneuanlagen 

Im Erzgebirgskreis gibt es eine einzigartige 
Vielfalt an Heckenstrukturen und Steinrücken. 
Im Rahmen unserer seit 2014 durchgeführten 
Zustandserfassungen mussten wir feststellen, 
dass der Bestand vieler Feldhecken gefährdet 
ist. Oftmals findet man in der Feldflur überalterte, 

zusammengebrochene oder verkahlte Gehölzbestände. Diese 
Überalterung geht einher mit einer Verdrängung der lichtlieben-
den Arten und der Dominanz konkurrenzstarker Arten wie Berg-

ahorn oder Esche. Damit 
verschlechtern sich die Le-
bensbedingungen für Tier-
arten wie Neuntöter, Raub-
würger, Feldhase oder 
Haselmaus. Eine gezielte 
Verjüngungspflege kann 
dem entgegen wirken.

Eine Förderung derartiger Heckensanierungsmaßnahmen 
ist möglich, ebenso die Neuanlage von Feldhecken oder 
Baumreihen (Richtlinie „Natürliches Erbe NE/2014“)
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.lpv-pobershau.de 
oder telefonisch unter 03735/76963-37.

Landschaftspflegeverband „Zschopau-/Flöhatal“ e.V.
AS Hinterer Grund 4a, 09496 Marienberg/OT Pobershau

Als Lebensretter ins Neue Jahr starten: 
DRK-Blutspender erfahren kurz nach ihrer Erstspende 
ihre Blutgruppe

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende 
besteht: 

am Mittwoch, dem 15.01.2020, 
von 15:00 bis 19:00 Uhr, 
in der Oberschule M.A.Nexö, An den Anlagen 19, Zschopau
oder
am Montag, dem 27.01.2020,
von 12:30 bis 15:30 Uhr, 
im Klinikum Mittleres Erzgebirge, Alte Marienberger Str. 52.

Menschen im Ehrenamt

SIE haben Spaß, im Team zu arbeiten?
SIE möchten gern mit anderen Menschen, Generationen zusam-
menkommen?
SIE wollen die Gesellschaft mitgestalten?
SIE haben vor, Fähigkeiten zu erwerben?

Dann suchen wir genau SIE als Blutspendehelfer bei der Durch-
führung von Blutspendeterminen.
Damit unterstützen SIE das Blutspendeteam, sind Ansprechpart-
ner bei Fragen vor Ort und werben für die Blutspende im lokalen 
Umfeld. SIE werden damit unverzichtbar, denn ohne dieses En-
gagement ist das Blutspendewesen in Deutschland undenkbar. 
Bewerben Sie sich bei uns! Die Tätigkeit ist auch im Rahmen ei-
nes Bundesfreiwilligendienstes möglich.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte in schriftlicher Form an:
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Mittleres Erzgebirge e.V.
Katharinenstraße 24
09496 Marienberg
Tel: 03735-91390
Email: info@drk-erz.de Internet: www.drk-erz.de

Anzeige
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elektro-anlagen-müller GmbH
Geschäftsführer: Robert Müller

 klassische Elektroinstallation
 Beleuchtungsanlagen / Werbebeleuchtung
 Wartung und Instandhaltung elektr. Anlagen
 E-Check / Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel
 Kommunikationstechnik im Wohnungs- und Gesellschaftsbau

Gabelsberger Str. 8a - 09405 Zschopau
Tel.: (03725) 4597663 - Fax: 4597664 - E-Mail: kontakt@eam-zschopau.de

Anzeige
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Kaffeesack
Bolivien, Äthiopien, Indien: Kaffee-Köstlichkeiten 
aus aller Welt bietet der Kaffeesack in der Ma-
rienstraße an. Wie das Geschäft entstanden ist, 
was der Inhaberin Fair-Trade bedeutet und war-
um sie früher keinen Kaffee mochte - wir haben 
nachgefragt. 

Birgit, du betreibst seit 2010 den 
Kaffeesack in Zschopau. Wie ist die 
Idee entstanden?

Also die Idee ist 2009 entstanden, als 
ich „hauptberuflich“ Mutti und Hausfrau 
war. Im Haus meiner Schwiegereltern 
waren Geschäftsräume frei und ich hatte  
die Idee, im Nebenerwerb dort Kaffee 
zu verkaufen. Warum gerade Kaffee? Es 
gab zu diesem Zeitpunkt noch kein Ge- 
schäft in Zschopau, wo man guten Kaf-
fee, auch fair gehandelten Kaffee, kau-
fen konnte. Und für den Nebenerwerb  
war das vom Zeitaufwand genau richtig.

Zschopauer  
Stadtgespräche

Wann und wo ist eigentlich deine 
Kaffee-Leidenschaft entbrannt? 

Dieses Interesse an Kaffee verdanke ich  
meiner Großmutter. Die hat, als ich Kind 
war, immer ihren Kaffee mit einer alten, 
wunderschönen Handmühle selbst ge- 
mahlen. Und der Geruch von frischem 
Kaffee hat mich schon damals fasziniert. 
Sie hat sozusagen den Grundstein dafür 
gelegt (lacht). Meine Oma hatte auch 
immer eine Tasse Kaffee vor sich stehen. 
Blöderweise habe ich selbst Kaffee nie 
vertragen. Die Säure hat mir immer zu 
schaffen gemacht. 

War es schwer ein Geschäft in Zscho-
pau zu eröffnen? 

Naja, im Grunde für mich damals nicht: 
Die Zeit war da, die Ladenräume waren 
auch vorhanden. Die Herausforderung 
bestand darin, meine eigenen Ängste zu 
überwinden. Was muss ich alles machen? 
Womit fange ich an? Wie und wo kann 
ich mich absichern? Wo bekomme ich 
Startkapital? Ich war mir auch nicht sicher, 
ob mir ein eigenes Geschäft überhaupt 
liegt. Bei der IHK habe ich dann einen 
Grundlagenkurs besucht - zur Existenz-
gründung - und da habe ich wirklich viel 
für mein Geschäft gelernt. Es hat sich 
dann herausgestellt, dass ich doch für ein 
eigenes Geschäft geeignet bin (lacht). 

Wie hat sich die Stadt in den letzten 
Jahren entwickelt? 

Es ist schön, dass in den letzten Jahren 
einige neue Geschäfte eröffnet haben 
und die Vielfalt der Innenstadt damit 
erhöhen. Auch die Gemeinschaft der 
Gewerbetreibenden ist toll. Ich würde 
mir aber wünschen, dass die Zschopauer 
ihre Geschäfte etwas öfter nutzen. Im Ver-
gleich zu Chemnitz haben wir doch die 
viel schönere Innenstadt (lacht). Ich liebe 
die kleinstädtische Atmosphäre hier in 
der Stadt - man kennt sich, man grüßt 
sich und man findet immer jemanden 
zum Schwatzen. 

Dann weißt du gar nicht, wie dein 
Kaffee eigentlich schmeckt?

Doch! Tatsächlich vertrage ich meinen 
Kaffee wirklich gut. Ich verkaufe auch 
Sorten, die weniger sauer und damit 
besser bekömmlich sind. Je länger und 
schonender die grünen Kaffeebohnen  
geröstet werden, desto weniger Säuren 
sind schließlich im Kaffee. Eine scho-
nende Langzeitröstung macht also 
einen guten Kaffee aus - neben der 
Bohnenqualität natürlich. Meine Favo-
riten sind die milden, mittelkräftigen 
Sorten: der mexikanische Sonrisa - den 
habe ich auch ohne Koffein - und der 
bolivianische La Perla.

INFOS
Inhaberin:   
Adresse:   
Telefon:   
E-Mail:    

Homepage:

Öffnungszeiten: 
    
   
Branche: 

Birgit
Marienstraße 14
03725 343647
kaffeesack-zschopau@ 
t-online.de
kaffeesack-zschopau.de

Mo    9:10 - 11:40 Uhr 
Di-Fr 9:10 - 17:10 Uhr
Sa     9:10 - 11:10 Uhr
Kaffee und Schokolade
Geschenkartikel
Fair-Trade-Produkte 

Nein! Keine einzige Minute. Ich würde es 
heute wieder so machen. Es ist zwar nicht 
immer einfach gewesen aber man wächst 
an seinen Aufgaben und den Heraus-
forderungen. Und es macht mir einfach 
einen riesen Spaß! Mir gefällt der Kun-
denkontakt, ich verkaufe gerne, ich ge-
nieße die Gespräche mit meinen Kunden 
und den Kontakt mit den „Kollegen“ aus 
den Nachbargeschäften, den Bürokram 
mache ich gerne - ich bin ja eigentlich 
gelernte Industriekauffrau. Meine Familie 
und meine Stammkunden stehen jeden 
Tag hinter mir. Dafür bin ich ihnen auch 
sehr dankbar. 

Interview geführt von Tom Arnold
Kontakt: arnold@gsl-sachsen-thueringen.de

Bereust du deine Entscheidung 
manchmal?

Was empfiehlst du jemandem, der ein 
Geschäft eröffnen möchte?

Wenn einem ein eigenes Geschäft Spaß 
macht, man wirklich hinter seiner Idee 
steht und den Kontakt mit Menschen 
mag, dann kann eigentlich nicht viel 
schief gehen. Zschopau hat so viele tolle 
Geschäfte und neue Ideen helfen uns 
allen. Aber man sollte auch fair bleiben 
und sich eine Branche, eine Nische su-
chen, die es hier noch nicht gibt. 

„Zschopau hat so  
viele tolle Geschäfte 

und neue Ideen helfen 
uns allen!“

Ganz kurz: Was ist das Besondere an 
deinem Geschäft?

Bei mir bekommt man wirklich eine gute 
Bohnenqualität. Ich biete fair gehandelte 
Bohnen und beziehe meine Röstungen 
aus der Region. Der Fair-Trade-Gedanke 
ist mir wirklich wichtig. Und: Mein Kaffee-
sack ist ein toller Ort der Begegnung mit 
lustigen wie tiefgründigen Gesprächen 
geworden (lacht). Das mag ich sehr!
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dann würde das Haus „Alte Marienberger Straße 1“ sich melden:“ 
Ich war das Zschopauer Chausseehaus“. 

Mit Chausseehaus wurde 
ein Gebäude bezeich-
net, welches an einer 
wichtigen Handelsstraße 
errichtet wurde und die 
darin ansässigen Behör-
den Wegzoll erheben 
durften. In Zschopau war 
dies die alte Salzstraße. 
Die steinerne Brücke über 

die Zschopau wurde in den Jahren 1812 bis 1815 erbaut. In die-
ser Zeit wurde auch dieses Haus unweit der Brücke mit dem Ziel 
„Einnahme von Brückenzoll“ errichtet. Das Gebäude ist ein Ein-
zeldenkmal und war die „Alte Zschopauer Zolleinnahme“. Es ist 
heute noch in bemerkenswert historischer Bausubstanz erhalten.
Das Befahren von Brücken und Chausseen war nicht immer frei. 
Für alle Fuhrwerke musste Zoll entrichtet werden, welcher von den 
Zolleinnehmern kassiert wurde. Diese wohnten in einem Haus 
unmittelbar an der Straße oder Brücke und hielten jedes Fuhr-
werk bei Tag und Nacht an, welches passieren wollte. Damit kein 
Fuhrwerk ohne zu bezahlen vorrüberfahren konnte, gab es einen 
Schlagbaum, der erst geöffnet wurde, wenn der Obolus entrichtet 
war. 

Der Schlagbaum an der Zschopauer Zolleinnahme wurde durch 
Gewichte, die in den ehemaligen Schenkenfleischergarten hinun-
terhingen, gehoben. Die Öffnung der Schranke wurde durch den 
Zolleinnehmer nach Ausstellung eines Quittungsbeleges von sei-
ner Wohnung aus bewerkstelligt.

Um 1886 erwarb das 
Haus, nachdem die 
Zolleinnahme ge-
schlossen wurde, ein 
Herr Karl Süße bei 
einer Versteigerung 
und baute es zu ei-
nem Laden um. 1912 
kaufte Herr Bruno 
Anke das Haus und 

Wenn Häuser erzählen könnten…

meldete ein Gewerbe als Tabakwarengeschäft mit Postkarten-
verkauf unter dem Firmennamen „Zigarren – Spezial – Geschäft 
Bruno Anke“ an. 

Nach seinem Tod führte seine Ehefrau Milda Anke den Geschäfts-
betrieb bis zum Ende des 2. Weltkrieges weiter und übergab 1946 
ihren Sohn Johannes Anke das Geschäft. Er betrieb es mit einer 
Erweiterung des Angebotes Bierverkauf bis 1971. Seine Tochter 
Ingeborg Rockstroh führte schließlich den Laden bis zur Ge-
schäftsaufgabe 1998 weiter.
Das direkt angebaute Nachbarhaus „Obere Mühlstraße 2“ hat 
ebenfalls eine interessante Geschichte. 

Wahrscheinlich ist es 5 Jah-
re älter. Um 1853 war dieses 
Haus im Besitz des Fleischer-
meisters Carl August Uhl-
mann. Herr Carl Gustav Bött-
cher meldete 1868 neben 
der Fleischerei eine Gastwirt-
schaft an. Amalie Auguste 
Schmidt führte ab 1871 die 
Wirtschaft weiter. Die nachfol-
genden Wirte waren nur kur-

ze Zeit aktiv, bis Wilhelm Richter im Jahr 1875 die Gastwirtschaft 
übernahm. Schließlich wurde das Anwesen mit Restaurant 1891 
an den Restaurateur Karl Emil Fiedler veräußert, der es bis 1924 
führte. Der Fleischermeister Kurt Kühn übernahm dann das Re-
staurant und richtete nach umfangreichen Baumaßnahmen eine 
Schlachterei und Wurstküche unter den Namen „Gasthaus zum 
Anker“ ein. 

Brücke mit Schlagbaum 1871

Bruno Anke mit Familie 1931
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Seine Tochter betrieb die Gaststätte noch einige Jahre 
nach dem 2. Weltkrieg. Das Gasthaus diente in den sehr kal-

ten Nachkriegsjahren auch als Wärmestube für die notleidenden 
Bürger. Zum 01.01.1978 wurde das Haus der Erbengemeinschaft 
Kühn von der Grundstücks- und Gebäudewirtschaft Zschopau 
übernommen. Von da an befand sich in den Räumen eine Ver-
kaufsstelle der HO und in der Folge eine Außenstelle der BHG 
Waldkirchen und danach eine Fahrschule.
Heute sieht man den Häusern ihre bewegte Vergangenheit nicht 
mehr an.

Die Bewohner beider Gebäude konnten im Laufe der Jahre einige 
Baumaßnahmen unmittelbar erleben. Mit dem Brückenbau fing es 
an. Das Niveau der Brückenzufahrt war höher als früher. Deshalb 
mussten einige Gebäude abgerissen werden. 

Der Kartenausschnitt von 1787 zeigt die damalige Situation sehr 
genau. Der Zugang zum Friedhof musste ebenfalls weichen.
Kurze Zeit nach dem Brückenbau, im Jahr 1821, wurde die alte 
Marienberger Straße zur Chaussee ausgebaut.

Im Jahr 1834 erwarben die aus Oederan stammenden Herren 
Fiedler und Lechla in Scharfenstein ein großes Grundstück (heute 
ehemals DKK) und wollten darauf in einem imposanten mehrstö-
ckigen Gebäude eine Baumwollspinnerei errichten. Der damalige 
Weg von Zschopau nach Scharfenstein führte entlang der heu-
tigen Spinnereistraße, hinein ins Dischautal Richtung Hohndorf 
und dann entlang des jetzigen Wanderweges. Für das gewaltige 
Bauvorhaben war dieser Weg nicht geeignet. Es musste eine Stra-
ße her. Die beiden Herren stellten bei der Finanzbehörde einen 
Antrag zur Finanzierung einer neuen Straße. Dem Antrag wurde 
unter der Bedingung, Chausseegeld für die Straßennutzung zu er-
heben, stattgegeben. 1836 begann der Straßenbau ungefähr von 
der Einmündung der Dischau aus durch das Flusstal der Zscho-
pau. Die Variante von Zschopau aus zu bauen, war gut gewählt. 
Geschlagenes Holz und das notwendige Baumaterial konnte gut 
transportiert werden. Die Spinnerei ging 1838 schrittweise in Be-
trieb und war die mit Abstand größte in Deutschland.

Die größte Belastung für die Hausbewohner war bestimmt der Bau 
der Eisenbahnlinie von Chemnitz nach Annaberg in den Jahren 
1862 bis 1866. Am 01.02.1866 dampfte schließlich der erste Zug 
schnaufend unmittelbar hinter den Häusern vorbei. Für die Inbe-
triebnahme des Bahnhofes Zschopau wurde eine eigene Straße 
ab der Brücke notwendig. Diese, die heutige Bahnhofstraße, war 
das erste Teilstück einer 1869 freigegebenen neuen Straße nach 
Marienberg.

Erst 50 Jahre später wurde 1919/20 die heutige Straßenführung 
errichtet. Zwei in Fels geschlagene Kurvenabschnitte entschärften 
die ehemals extrem steile Straße zum Friedhof. 

Die neue Straßenführung Richtung Marienberg bzw. Wolkenstein 
lag nun oberhalb der Bahngleise. Die Schrankenanlage war nicht 
mehr notwendig.

Christian Uhlig, Zschopauer Verein für Heimatgeschichte, Brauch-
tum- und Denkmalpflege e. V.    AG „Häuser, Straßen, Plätze und 
ihre Bewohner“

Postkarte 1917 

Kreuzung Marienberg – Wolkenstein bis 1920

  

Wir suchen              metallbau

Verstärkung!           schindler GmbH
www.metallbau-schindler.de                          Gewerbegebiet 3

verwaltung@metallbau-schindler.de             09405 Gornau 

Sie möchten unser Team bereichern? Bewerben Sie sich jetzt persönlich bzw. 
schriftlich per Post oder per E-Mail als:

- Metallbauer / Schlosser                             Wir bilden aus 
- Monteur / Montagehelfer (Mo – Do)        - Metallbauer FR Konstruktionstechnik    
                                                                        - Technischer Systemplaner im                
                                                                          Bereich Stahl- und Metallbau
                               
                         Auch Berufsanfängern geben wir eine Chance!

Anzeigen
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LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten - Fahrzeugaufbereitung

- Lackschadenfreies
  Ausbeueln
- Lackierarbeiten

- Unterbodenschutz

- Hol- u. Bringservice
- PKW - Lackierung

- Sandstrahl-
  arbeiten

- Farbspraydosen

10

Amtsblatt Gornau - 25.03.2013

09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig
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Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachts-
zeit, erholsame Festtage und alles Gute für 2020.

Servicefiliale Zschopau  An den Anlagen 7  09405 Zschopau
sandy.boettcher@swa-b.de  www.swa-b.de  Telefon: 03725 3989662
Fax: 03725 7097961  Mo  9 – 14 Uhr   Di + Do  9 – 18 Uhr  Fr  9 – 12 Uhr 
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28./30./31. DEZEMBER 2019
  8 :00 -  20:00 Uhr (Am 31.12.  bis  13:00 Uhr)  
VERKAUFSLAGER|CHEMNITZER STR. 5|09579 GRÜNHAINICHEN

Feuerwerksverkauf
Grünhainichen

� 

 

 





Wir beraten Sie gern beim Einkauf 
und freuen uns auf Ihren Besuch!

ALLE INFOS, ARTIKEL UND PREISE UNTER: WWW.FEUERWERKLAND-SHOP.DE
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Lessingstr. 5, 09405 Zschopau, Telefon 03725/3500-0, Fax 03725/22504 

Internet: www.wg-zschopau.de, E-Mail: info@wg-zschopau.de 
 
 

 

Aufsichtsrat, Vorstand und die Mitarbeiter der 
     Wohnungsgenossenschaft Zschopau eG 
wünschen unseren Mietern, Mitgliedern und 
Geschäftspartnern ein frohes Weihnachtsfest, 
Zeit zur Entspannung und Besinnung auf die 
wirklich wichtigen Dinge.  
 
 

Wir freuen uns auf weitere gute Zusammenarbeit im Jahr 2020. 
                       

Gern begrüßen wir Sie als Interessenten, als Mieter/Mitglied in einer 
unseren Wohnanlagen oder als neues Mitglied. Es gibt viele 

Möglichkeiten, sich in unserer Genossenschaft wohl zu fühlen. 
 

 
 
 

         „Weihnachten ist keine Jahreszeit. Es ist ein Gefühl.“ 
Autor: Edna Ferber 

 

 

 

 

Neumarkt 4, 09419 Thum 
Tel. 037297-769280

e-Mail: volkshaus-thum@t-online.de
www.stadt-thum.de

Veranstaltungen Haus des Gastes „Volkshaus”

Januar 2020  

Samstag 11.01. & 
Sonntag 12.01.
10.00 – 18.00 Uhr

9. Modellbahnausstellung
der IG Schmalspurbahn
„Thumer Netz“ e. V.

Samstag 18.01. & 
Sonntag 19.01.
10.00 – 18.00 Uhr

9. Modellbahnausstellung
der IG Schmalspurbahn
„Thumer Netz“ e. V.

Sonntag, 26.01.
14.30 Uhr

Heidelbachtal-Musikanten – 
Das Konzert zur neuen CD

Mittwoch, 29.01.
14.00 – 17.30 Uhr

Tanztee mit Duo Greifensteine – 
Das Tanzvergnügen für alle
Junggebliebenen

Die Information und der Kartenverkauf im Volkshaus Thum bleiben 
vom Freitag, den 20.12.2019 bis Montag, den 06.01.2020 geschlossen.
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Öffnungszeiten Rathaus Zschopau 

Sprechzeiten Bürgerbüro:

Montag: 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 – 14:00 Uhr 
Donnerstag: 09:00 – 17:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 13:00 Uhr

Sprechzeiten der Ämter:
Montag:  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag:  09:00 – 12:00 Uhr
Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten möglich

SCHLOSS WILDECK
täglich geöffnet von 10:00 – 16:00Uhr

SONDERAUSSTELLUNGEN
„Kunstversuche“ vom 14.11.2019 bis Frühjahr 2020

Museen:
•	 Motorrad Museum „MotorradTRäume“ mit der einzigartigen 

und einmaligen DKW-Zweirad-Sammlung von J.S. Rasmus-
sen sowie die MZ Abteilung

•	 Erzgewölbe - klein aber fein -  die Mineralienschau

Weiteres:
•	 Aussichtsturm „Dicker Heinrich“ – ein grandioser Blick wartet 

auf Sie!
•	 Gang zu den Stuben – ständig wechselnde Ausstellungen
•	 Verschiedene Renaissance-Räumlichkeiten
•	 Bistro an der Museumskasse – herzhafter Imbiss, guter Kaffee 

und sonstige leckere Getränke, süße Köstlichkeiten 
•	 Spielplatz „Am Bärengarten“ am Schloss Wildeck

MUSEUMS-SHOP:
Kommen Sie doch einfach mal herein und schauen unser ausge-
wähltes Angebot an. Die eine oder andere Geschenkidee oder ein 
„Mitbringsel“ von Zschopau ist hier zu finden wie z. B.:

•	 Bücher / Filme zur Motorradgeschichte 
•	 Wand - Flaschenöffner mit Motorrad- Motiven
•	 Wand - Schieferuhren mit Bild vom historischen Zschopau
•	 Verschiedene Klöppelware,  Münzen von Rasmussen oder 

Schloss Wildeck 
•	 Sog. „Männerhandtaschen“ 
•	 „SchlösserlandCard“- mit dem Erwerb dieser Karte können 

Sie 50 Schlösser und Burgen in Sachsen besichtigen 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“
Montag und Freitag 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen      

Wichtige Informationen für unsere Bürger:
Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst  112
Polizei   110
Allgemeiner Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigung  116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst der
kassenärztlichen Vereinigung  03733/19222
Störungsnummer der Versorgungsträger
Telekom AG  0800/3301000
(Festnetz und Internet)
AZV Zschopau/ Gornau 0172/8638347
(Abwasser OT Zschopau)
ZWA Hainichen  0151/12644995
(Abwasser OT Krumhermersdorf)
Erzgebirge Trinkwasser GmbH 03733/1380
(Trinkwasserversorgung)
Mitnetz GmbH (Stromversorgung) 0800/2305070
inetz Erdgasversorgung 0800 1111 489 20
Radio Bachmann  03725/22034
(Antenne OT Zschopau)
Erznet AG  03735/64822
(Antenne OT Krumhermersdorf)
Sparkassen-ServiceCenter 
montags bis freitags 08:00 bis 18:30 Uhr 03733/139-0

Gottesdienste der Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde 
Zschopau
22.12.2019 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
24.12.2019 15:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
  17:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
25.12.2019 06:00 Uhr Christmette mit Krippenspiel
  10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
26.12.2019 10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Krumhermersdorf
29.12.2019 09:30 Uhr Andacht mit Weihnachtsliedersingen
   und Frühstück
31.12.2019 17:00 Uhr Sakramentsgottesdienst 
   in Krumhermersdorf
  21:00 Uhr Orgelmusik und Texte 
   zum Jahreswechsel
01.01.2020 17:00 Uhr Skramentsgottesdienst
05.01.2020 10:00 Uhr Skramentsgottesdienst
12.01.2010 10:00 Uhr Epiphanisasgottesdienst
19.01.2020 10:00 Uhr Skramentsgottesdienst
25.01.2020 19:00 Uhr Abendgottesdienst 
   mit Gospel-Night Dresden

Gottesdienst Katholische Pfarrei St. Marien
22.12.2019 10:30 Uhr Heilige Messe
24.12.2019 22:00 Uhr Christmette
26.12.2019 10:30 Uhr Christmette mit Krippenspiel
28.12.2019 17:00 Uhr Heilige Messe
31.12.2019 16:00 Uhr Heilige Messe 
      mit Jahresschlussandacht
05.01.2020 10:30 Uhr Heilige Messe
11.01.2020 17:00 Uhr Heilige Messe
19.01.2010 10:30 Uhr Heilige Messe
25.01.2020 17:00 Uhr heilige Messe

Straßensperrungen

Die aktuellen Straßensperrungen finden Sie unter:
www.zschopau.de!

Nächster Erscheinungstag des Stadtkuriers ist der 29.01.2020 

Wichtige Informationen für unsere Bürger
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Name/Amt Tätigkeit  Durchwahl
Herr Sigmund Oberbürgermeister -100
Frau Fritzsche Sekretariat Oberbürgermeister -101

Hauptamt- und Ordnungsverwaltung 
Frau Frost Hauptamtsleiterin -121

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Brödner Amtsblätter/Öffentlichkeit/Vereine -120
Frau Pechmann Personal -124
Herr Bludau Innere Verwaltung/IT -125
Frau Steiner Bezügerechnung -127
Frau Weber  Stadtrat/Gemeinderat -131
Herr Gahut Presse und Öffentlichkeit -132
Frau Kahl Stadtarchiv -140
Herr John Hausmeister -148

Sachgebiet Kinder, Jugend und Soziales
Frau Buschmann Sachgebietsleiterin  -211
Frau Schmitz Schulen/Versicherungen -212
Frau Kolomaznik Kindertagesstätten -214

Sachgebiet Bürgerbüro
Frau Wenzel Sachgebietsleiterin 
  Bürgerbüro/Standesamt -114
Frau Enzmann Bürgerbüro/Standesamt -115
Frau Seddig Bürgerbüro/Standesamt -117
Herr Mehner Bürgerbüro/Melde- /Gewerbewesen -220
Frau Kücker, A. Bürgerbüro/Melde- /Gewerbewesen -221
Frau Wutzler Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro -279

Sachgebiet Recht, Ordnung und Sicherheit 
Herr Leibling Stellv. Amtsleiter/Sachgebietsleiter -130
Herr Hildebrandt Brand- und Katastrophenschutz -119
Frau Ullmann Bußgelder, Widersprüche, -153
Herr Tausch/Wagner Vollzugsdienst -153
Frau Otto Vollzugsdienst -154
Frau Hoheisel Straßenverkehrsbehörde/Plakatierung -237

Bauverwaltung
Sachgebiet Hoch- und Tiefbau
Frau Wutzler Amtsleiterin -200
Herr Schloderer Sachgebietsleiter
  Stadtplanung/Straßen/Baurecht -226

Frau Kliemann GLM Technische Anlagen/ 
  Straßenbeleuchtung
  Schachtscheine -202
Frau Winkler Bauverwaltung / Bauhof -231
Herr Lange GLM/Hochbau -235

Sachgebiet Stadtplanung /Liegenschaften
Herr Hoyer Stadtplanung/Baumfällgenehmigung -241
Herr Kreher Grundstücksverkehr -234
Frau Weißbach Liegenschaften/Friedhöfe/Vermietung -251
Frau Hirsack Fördermittelbearbeiterin -230

Kämmerei
Frau Blank, N. Kämmerin -105
Frau Kriegsmann Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung -103
Frau Sonntag Geschäftsbuchhaltung -106
Frau Friedrich Haushalt und Controlling -107
Frau Weber, C. Zahlungsverkehr -108
Frau Naumann.  Geschäftsbuchhaltung -109
Frau Schier Zahlungsverkehr -110
Frau Kühn Finanzen -113
Frau Kirschner Kassenverwalter -118
Frau Löffler Steuern/Hundesteuer -149

Kultur- und Tourismusbetrieb
Herr Vogel Leiter -160
Frau Hubatsch  Veranstaltungsorganisation -161
Frau Seifert Veranstaltungsorganisation -162
Frau Sadowski  Museumsleiterin -163
Frau Diebel  Touristinformation -164
Herr Hilscher Museum/Kasse -167
Frau Krzywonos  Bistro/Kasse -168
Frau Bertz/Frau Bollin Museum/Kasse -169
Schloss Wildeck Kasse -170
Frau Dost Bibliotheksleiterin -190
Frau Schulz Bibliothek -191
Frau Pál Bibliothek -191
Frau Böhm Bibliothek -192

Die Mitarbeiter sind während der Öffnungszeiten 
des Rathauses erreichbar.

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau - Einwahl 03725 287-0

An die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Zschopau

Die Stadtverwaltung ist bestrebt, die zahlreichen Einrichtungen, die das 
Wohnen in unserer Stadt einschließlich der Ortsteile angenehm machen, 
sorgfältig zu unterhalten. Eine ständige Kontrolle ist jedoch oft nicht mög-
lich, deshalb sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. In der nachfolgenden 
Liste können Sie die möglichen Mängel aufschreiben und an uns melden. 
Dies ist per Brief oder per Fax unter der Nummer 03725/287104 möglich. 
Bitte haben Sie Verständnis, wenn die Regulierung nicht immer sofort er-
folgen kann. Sie können jedoch versichert sein, dass wir jeder Meldung 
nachgehen werden.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Mängelmeldung
Ich habe am …………. folgende Mängel festgestellt:

....………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………

Name, Anschrift, Telefon
………………………………………………………………………………
……………………………
……………………………



Mehr Lebensqualität mit Hörsystemen.
Wir führen starke Hörgeräte-Marken schon zum Nulltarif 1)

wie zum Beispiel das

1) Ohne privaten Eigenanteil, bei Vorlage einer ohrenärzt-
 lichen Verordnung, wir beraten Sie gerne dazu. 
 Die gesetzliche Zuzahlung beträgt pro Hörgerät 10 €. 
 Privatpreis Nulltarif-Angebote: jeweils 741 €.
2) Eine „Im-Ohr-Versorgung“ ist nur möglich bei indiziertem 
 Hörverlust, wir beraten Sie gerne.

Jetzt 

unverbindlich 

Termin bei uns verein-

baren und Hörgeräte 

testen!
Abbildung Abbildung Abbildung 

beispielhaftbeispielhaftbeispielhaft

www.pro-hoeren.de Zschopau: pro optik Augenoptik Fachgeschäft GmbH, Sitz: 09405 Zschopau, An den Anlagen 14

Zschopau, Beethovenstr. 16, Tel. 0 37 25 / 37 11 01
Zschopau, Neumarkt 3, Tel. 0 37 25 / 2 20 91

fast unsichtbare Im-Ohr-Hörsystem2) „Sonic Cheer 20 CIC W“
• Vollautomatische Lautstärkeregelung
• Gute Rückkopplungsunterdrückung 
• Gute Unterdrückung von Neben-
 geräuschen 
• Klarer und natürlicher Klang

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 
sowie unseren Kunden und Geschäftspartnern
eine gesegnete Weihnachtszeit!
Auch wir möchten uns für das erfolgreiche
Jahr 2019 bei Ihnen bedanken und 
wünschen einen guten Rutsch in das 
neue Jahr 2020. 

Ihr Team von layout + design


